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Einladung 
zur ordentlichen Gemeindeversammlung 
 

 Mittwoch, 20. Mai 2015, 20.00 Uhr 
 Singsaal Ettiswil 

 
 
 
Traktanden 
 
1. Kenntnisnahme Jahresbericht 2014 
 
2. Rechnung 2014 der Einwohnergemeinde  

2.1 Genehmigung 
 a) der Laufenden Rechnung 
 b) der Investitionsrechnung 
 c) der Bestandesrechnung 
2.2 Beschlussfassung über die Verwendung des Ertragsüberschusses 
2.3 Kenntnisnahme Bericht der Rechnungskommission 

 
3. Beschluss über die Verwendung der Rückzahlung Investitionsbeitrag 

Gemeindeverband Waldruh 
 
Verschiedenes / Umfrage 
 
 
Verleihung des Anerkennungspreises 2014 und Apéro 
 
 
Stimmberechtigt sind Schweizerinnen und Schweizer, die das 18. Altersjahr zurückgelegt 
haben, nicht wegen dauernder Urteilsunfähigkeit unter umfassender Beistandschaft 
stehen oder durch eine vorsorgebeauftragte Person vertreten werden und spätestens am 
5. Tag vor der Gemeindeversammlung ihren politischen Wohnsitz geregelt haben. 
 
Das Stimmregister, die Rechnung 2014 und die übrigen Akten zu den Sachgeschäften 
liegen während zwei Wochen vor der Gemeindeversammlung auf der 
Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme auf (§ 22 Stimmrechtsgesetz).  
 
Bei der Gemeindeverwaltung kann die detaillierte Botschaft mit den Erläuterungen zu den 
einzelnen Traktanden und einem Zusammenzug der Rechnung bezogen werden. Die 
vollständige Botschaft kann auch auf www.ettiswil.ch/Aktuell eingesehen oder gedruckt 
werden. 
 
Im Innenteil des Mobiles finden Sie die Kurzbotschaft mit Erläuterungen zu den einzelnen 
Traktanden und einen Zusammenzug der Jahresrechnung. 

http://www.ettiswil.ch/
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Gemeinderat 
und Verwaltung 
 

 

 
Neuwahl des Regierungsrates 

2. Wahlgang vom 10. Mai 2015 

 

Sie haben die Wahlunterlagen zum 2. 
Wahlgang bereits erhalten. Die Stimmab-
gaben müssen am Wahlsonntag bis spä-
testens um 11.00 Uhr im Urnenbüro ab-
gegeben bzw. in den Briefkasten der 
Gemeindekanzlei eingeworfen werden.  
 
Es darf nur eine Liste für die Regierungs-
ratswahlen verwendet werden. Die ge-
wünschte Liste ist a nschliessend vom 
Block abzutrennen und in das grüne 
Stimm- und Wahlkuvert zu legen. Die Lis-
te darf nicht mehr als zwei Kandidaten 
resp. eine Kandidatin und einen Kandida-
ten enthalten - Kein Name doppelt!  
 
Weiter verweisen wir auf die Informatio-
nen in den Wahlunterlagen. 
 
Neue Leiterin Steueramt 

Renate Stauffer 

Renate Stauffer-
Hecht aus Willisau 
übernimmt am 1. 
Mai 2015 die Lei-
tung des Steueram-
tes in Ettiswil. Sie 
tritt die Nachfolge von Jasmin Zimmer-
mann an. 
 
Wir freuen uns, mit Renate Stauffer eine 
ausgewiesene Steuerfachfrau verpflichtet 
zu haben. Ihr zur Seite stehen weiterhin 
in Teilpensen Gisela Limacher und Petra 
Schwegler.  
 
Wir heissen Renate Stauffer ganz herz-
lich willkommen und wünschen ihr grosse 
Befriedigung in ihrer anspruchsvollen Ar-
beit und viele positive und interessante 
Begegnungen. 

Das Steueramt war in den Monaten März 
und April aus personellen Gründen nicht 
immer erreichbar. Sie haben Verständnis 
gezeigt für diese Situation - Wir danken 
Ihnen dafür bestens.  
 
Am 1. Mai 2015 werden die Öffnungszei-
ten im Steueramt aus organisatorischen 
Gründen wie unten stehend angepasst: 
 
 

Neue Schalteröffnungszeiten  

im Steueramt 

 
Die Schalter sind ab 1. Mai 2015 wie folgt 
geschlossen: 
 

Mittwoch-Nachmittag 
Freitag-Nachmittag 

 
E-Mail:  steueramt@ettiswil.ch 
Telefon:  041 984 13 21 
 
Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin 
im Steueramt ausserhalb der Öffnungs-
zeiten. 
 

 
 
Verwaltung/Steueramt geschlossen 
Geschäftsausflug 
 
Am Freitag, 8. Mai 2015 bleibt die Ge-
meindeverwaltung den g anzen Tag ge-
schlossen. Wir danken Ihnen für Ihr Ver-
ständnis. 
 
 
Erfassung von Tierhaltungen  

bei privaten Personen 

Die privaten Tierhaltungen 
müssen, wie die landwirt-
schaftlichen Tierhaltungen, 
erfasst werden. Diese Daten 
braucht das Veterinäramt im 
Falle eines Seuchen-Ausbruches. In ei-
nem solchen Fall müssten innert kürzes-
ter Zeit alle Standorte gefährdeter Tiere 
bekannt sein. Daher bitten wir alle priva-
ten Tierhalter von Pferden, Schafen, Zie-
gen, Geflügel, Alpakas und Bienen, die 
noch kein Informationsschreiben zur Re-

mailto:steueramt@ettiswil.ch
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gistrierung erhalten haben, sich umge-
hend mit Beat Bisang, E-Mail: 
bbisang@svema.ch oder Telefon Nr. 041 
980 17 83 in Verbindung zu setzen. 

Beat Bisang, Landwirtschaftsbeauftragter 
 
 
 
Jungbürgerfeier 

Die diesjährige Jungbürger-
feier findet am Freitag, 8. Mai 
2015 im Sigristhaus statt.  
 
Der Gemeinderat hat die Jungbürgerin-
nen und Jungbürger des Jahrgangs 1997 
und deren Eltern zu dieser Feier eingela-
den. 
 
 
 
Jungbürger 2015 
 
Affrini Pascal Feld 11 Ettiswil 
Arnold Ramon Vorderdorf 26 Kottwil 
Bättig Jan Lindenstrasse 10 Ettiswil 
Bekaj Egzon Baumgartenweg 16 Ettiswil 
Bisang Carmela Dorf 2 Kottwil 
Bravin Fabienne Dorf12 Ettiswil 
Bucher Daniel Büntenweg 4 Ettiswil 
Chandrakumar 
Luxan Dorf 3 Ettiswil 
Etemi Arnela Am Bächli 6 Ettiswil 
Fassbind Melanie Grundmatt 10 Ettiswil 
Felber Tobias Längmattweg 17 Ettiswil 
Felder Samuel Ausserdorf 60 Ettiswil 
Grüter Morris Unterdorf 23 Ettiswil 
Gut Marco Neukidli 2 Kottwil 
Hodel Yannik Mööslimattenweg 2 Ettiswil 
Hodel David Ausserdorf 8 Ettiswil 
Hofstetter Micha Mööslimatten 7b Ettiswil 
Hofstetter Adrian Ausserdorf 21 Ettiswil 
Holzmann Seraina  Zuswil 16 Kottwil 
Kaufmann Vera Längmattweg 11 Ettiswil 
Marquardt Marcel Alberswilerstr. 4 Ettiswil 
Obi Dominik Ausserdorf 8 Ettiswil 
Paluca Gjon Unterdorf 12 Ettiswil 
Ramseier Melanie Ausserdorf 44 Ettiswil 
Rölli Melanie Rothmättli 3 Ettiswil 
Rraqi Festina Haisihof 1 Ettiswil 
Sanchez Livio Grundmatt 11 Ettiswil 
Schmid Cédric Seewagen 25 Kottwil 
Schwegler Linda Lindenstr. 21  Ettiswil 
Stöckli Eveline Balmweg 6  Ettiswil 
Suppiger Olivia Grundmatt 15 Ettiswil 
Widmer Angela Haisi 11  Ettiswil 
Wüest Sara Schnarzen 1  Ettiswil 
 
 

Einwohnerkontrolle 

 
Zuzüge 
 
In der Zeit vom 21. März bis 20. April 2015 
sind folgende Personen in unsere Ge-
meinde gezogen: 
 
 Buchmann Erich und Apiradi mit Va-

nessa, Bilacher 4 
 Competiello Valeria, Haisihof 9 
 Hodel Jeannine, Postplatz 4 
 Stierli Jennifer, Dorf 13 
 Stocker David, Postplatz 4 
 Zymi Prekë und Sandra, Im Schnarzen 2 

 
Wir heissen die Neuzuzüger in unserer 
Gemeinde herzlich willkommen. 
 
 
 
 
 
Geburten 
 
Hüsser Elena, geboren am 26. März 2015 
in Sursee, Tochter von Noah und Stefanie 
Hüsser, Surseestrasse 12, Ettiswil 
 
Häcki Lukas Manuel, geboren am 30. 
März 2015 in Sursee, Sohn von Pius Häcki 
und Kathrin Notter, Brestenegg 54, Ettiswil 
 
Wir heissen Elena und Lukas Manuel 
ganz herzlich willkommen und wünschen 
ihnen und ihren Eltern viele glückliche 
Momente. 
 
 
 
 
 
Eheschliessung 
 
Schwegler Pascal und Schwegler geb. 
Hunkeler Manuela, Ilgematte 7, haben am 
10. April 2015 geheiratet. 
 
Wir gratulieren dem jungen Ehepaar herz-
lich und wünschen ihm viele harmonische 
und glückliche Ehejahre. 
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Gratulationen 
 
Arnet-Schumacher Alfred, 
Sonnbühl 1, feiert am 4. Mai 
2015 seinen 90. Geburtstag. 
 
Oetterli-Hüsler Hugo, Alberswilerstr. 31, 
feiert am 6. Mai 2015 seinen 95. Geburts-
tag. 
 
Hohler Agatha, Ilgematte 3, feiert am 28. 
Mai 2015 ihren 80. Geburtstag. 
 
Wir wünschen der Jubilarin und den Jubi-
laren viel Freude und gute Gesundheit 
auf dem weiteren Lebensweg. 
 
 
 
Todesfall 
 
Bisang-Marti Josef, wohnhaft gewesen 
im Dorf 7, gestorben am 3. April 2015 in 
Sursee. 
 
Du hast den Lebensgarten verlassen, 
doch deine Blumen blühen weiter 
 
Wir sprechen den Angehörigen unsere 
aufrichtige Anteilnahme aus. 
 
 
Bauamt 
 
Baugesuche 
Die aktuell publizierten Baugesuche fin-
den Sie bis zum Ablauf der Auflagefrist 
auf unserer Homepage und im Anschlag-
kasten der Gemeinde. 
 
Baubewilligungen 
 
An Elvedi Flavio und Marina, Faselimatt 
5b, Dagmersellen, Umbau Einfamilien-
haus, Baumgartenweg 17, Grundstück-
Nr. 728, GB Ettiswil. 
 
An Fassbind Martin und Rita, Grundmatt 
10, Ettiswil, Sitzplatzüberdachung mit 
Glaseindeckung und Beschattung, 
Grundmatt 10, Grundstück-Nr. 1035, GB 
Ettiswil. 

An Hofstetter Armin und Yvonne, Möös-
limatten 7b, Ettiswil, Neubau Autounter-
stand mit gedecktem Sitzplatz und Volie-
re, Mööslimatten 7b, Grundstück-Nr. 
1125, GB Ettiswil. 
 
An Kreyenbühl Samuel und Yvonne, 
Feldstrasse 9, Grosswangen, Abbruch 
Dachgeschoss, Aufstockung von 1.5 Ge-
schossen, Anbau Treppenhaus, Neubau 
Autounterstand, Baumgartenweg 30, 
Grundstück-Nr. 753, GB Ettiswil. 
 
An Müller Hans-Peter, Zuswil 7, Kottwil, 
Unterstand für Maschinen, Zuswil 7, 
Grundstück-Nr. 21, GB Kottwil. 
 
 
Handänderungen/ 
Grundbuch Ettiswil/ Kottwil 
Veröffentlichung von Eigentumsübertra-
gungen an Grundstücken 
 
 
 
 
Grundstück-Nr. 1161, Stockmatt 
Veräusserer: 
Einfache Gesellschaft: 
a) Fischer Josef, Grosswangen 
b) Immo Hunkeler GmbH, Nottwil 

Erwerber: Miteigentum zu je ½: 
Rosaj Daniel und Rosaj-Karrica Flora, 
Grosswangen 
 
 
Grundstück-Nr. 1162, Stockmatt 
Veräusserer: 
Einfache Gesellschaft: 
a) Fischer Josef, Grosswangen 
b) Immo Hunkeler GmbH, Nottwil 

Erwerber: Miteigentum zu je ½: 
Rosaj Simon und Rosaj-Martini Marjeta, 
Grosswangen 
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Gemeindeammannamt 
 
Hundesteuer 2015 wird fällig 

Die Gemeinden haben gemäss Bundes-
gesetz über das Halten von Hunden je-
des Jahr bis zum 30. Juni ein Verzeichnis 
der in ihrem Gebiet gehaltenen Hunde zu 
erstellen. Für jeden Hund ist der Einwoh-
nergemeinde eine Steuer zu entrichten. 
Die jährlichen Hundesteuern werden im 
Juni von der Gemeinde in Rechnung ge-
stellt.  
 
Als Grundlage für die Rechnungsstellung 
für das Jahr 2015 gilt das Verzeichnis 
über die bezogene Hundesteuer des Jah-
res 2014 sowie die ANIS-Datenbank des 
Kantons Luzern.  
 
Um Ihnen und uns Unannehmlichkei-
ten zu ersparen bitten wir Sie, Ände-
rungen gegenüber dem Verzeichnis 
2014 (neue Hundebesitzer, Abgänge) 
der Gemeindekanzlei bis zum 2. Juni 
2015 zu melden ( 041 984 13 20). 
 
Für Ihre Meldung danken wir Ihnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

§ 7d Kant. Verordnung über das Halten 
von Hunden: Meldepflicht 
Halterinnen und Halter, die einen Hund 
erwerben oder für länger als drei Monate 
übernehmen, haben der ANIS Adress-
und Handänderungen innert zehn Tagen 
zu melden. Ebenso müssen sie den Tod 
eines Hundes melden. Widerhandlungen 
gegen diesen Paragraphen werden mit 
Haft oder Busse bestraft. Wir fordern Sie 
hiermit auf, Ihrer Pflicht als Hundehalter 
nachzukommen und Ihre Hunde registrie-
ren zu lassen! 
 

Entsorgungen 

 

Grüngutabfuhr,  ab 7 Uhr  
Donnerstag   15. Mai 2015 
Donnerstag   28. Mai 2015 
Donnerstag   11. Juni 2015 
Gleiche Stelle wie Hauskehricht 
 
 
Papiersammlung,  ab 7 Uhr 
Mittwoch    24. Juni 2015 
Mittwoch    26. August 2015 
Gleiche Stelle wie Hauskehricht 
 
 
Kartonsammlung,  ab 7 bis 12 Uhr 
Dienstag   26. Mai 2015 
Montag    29. Juni 2015 
Werkhof Ettiswil 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einladung zu "Politik und Wurst" 
 
Das offizielle Luzern im Gespräch mit der 
Bevölkerung. 
 
Thema: z.B. innovative Regionen 
 
Samstag, 9. Mai 2015, 9 bis 12 Uhr 
Agrovision Burgrain, Alberswil 
 
 
Mit dabei: 

http://www.geroldswil.ch/pictures/thumb/Karton.jpg
http://www.google.ch/imgres?q=papiersammlung+luzern&um=1&hl=de&sa=N&biw=1257&bih=791&tbm=isch&tbnid=sONvYB0R5HAn4M:&imgrefurl=http://www.urnerwochenblatt.ch/aktuelle_ausgabe/nachrichten_details.asp?id%3D6868&docid=ezAN4hXlelAYZM&itg=1&w=340&h=226&ei=6UZ0TpeXD5GP4gSwlZi6DQ&zoom=1
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Anerkennungspreis 2014 der Gemeinde Ettiswil 
 
Als Preisträger für das Jahr 2014 hat der Gemeinderat  
gewählt: 
 

Margrit Ludin-Wermelinger 
Bühlmatt 4, Ettiswil 
 
Der Gemeinderat würdigt mit dieser Preisverleihung ein speziel-
les Engagement für die Gemeinde Ettiswil. Er dankt Margrit  
Ludin für ihr jahrelanges Engagement für die Bevölkerung. 
 

Gerne stellen wir Ihnen die Preisträgerin vor. Die gebürtige Willisauerin, Margrit Ludin-
Wermelinger, im Gasthaus Post aufgewachsen, hat vor rund 34 Jahren den Ettiswiler Toni 
Ludin geheiratet. Ludin-Möbel, das elterliche Möbelgeschäft von Toni Ludin, wurde nun 
zum Wirkungskreis der Beiden. Die zwei Söhne Stefan und Philipp machten das Familien-
glück komplett. Die gelernte PTT-Betriebsassistentin hatte sich während ihrer beruflichen 
Wanderjahre viel Erfahrung angeeignet, die ihr nun als junge Geschäftsfrau sehr hilfreich 
waren. Ein schwerer Schicksalsschlag war die unheilbare Krankheit ihres Ehemannes. 
Zusammen haben sie die Zeit, die von Arztbesuchen und Spitalaufenthalten geprägt war, 
trotzdem mit Dankbarkeit, Hoffnung und Zuversicht gelebt. Der Spagat zwischen Ehefrau, 
Mutter, Geschäftsfrau und „Krankenschwester“ hat Margrit Ludin hervorragend gemeistert 
und die Familie noch mehr zusammengeschweisst. Nach 15 Ehejahren musste Margrit 
Ludin den Weg ohne ihren Toni gehen. Stefan und Philipp waren ihr, trotz ihren jungen 
Jahren, eine wertvolle und dankbare Stütze.  
 

Als alleinerziehende Mutter und Geschäftsfrau nahm Margrit ihr Leben nun selber in die 
Hand. Ihre Söhne besuchten die Kantonsschule in Willisau und mit ihrer starken und lie-
benden Mutter im Rücken, erwarben sie erfolgreich akademische Titel. Das Geschäft, er-
weitert mit sehr schönen Geschenk-Artikeln, führte Margrit fortan alleine weiter.  
 

Margrit Ludin steht nicht gerne im Rampenlicht. Sie ist die stille Schafferin im Hintergrund. 
Bescheidenheit, Durchsetzungswille, Intelligenz, Humor und der Glaube an das Gute 
zeichnen sie aus. Hier ein paar Eckdaten ihrer Freiwilligenarbeit: 
 

 Seit 15 Jahren Ortsvertreterin der Pro Senectute in der Gemeinde Ettiswil, ein wichtiger 
Beitrag zu Gunsten der älteren Bevölkerung 

 Mitinitiantin bei der Gründung des Besuchs-, Betreuungs- und Entlastungsdienstes (2003) 
 Vorstandsmitglied und Vizepräsidentin des Frauenvereins (1997 - 2005) 
 Kirchenratspräsidentin (2006 - 2013) 
 Seit September 2013 Spitalbesuche für die Pfarrei in den Spitälern Sursee und Wolhusen 
 

Ihr Engagement geht über all diese Vereinstätigkeiten hinaus, hat sie doch für alle ein of-
fenes Ohr und Verständnis. Margrit Ludin ist ein Vorbild für viele Menschen, die trotz 
Schicksalsschlag ihr Leben mit positiver Einstellung und gesundem Lebenswillen in die 
Hand nehmen. Sie setzt sich für Bedürftige ein. Dort wo ihre Hilfe gebraucht wird, ist Marg-
rit zur Stelle. 
 

Die Übergabe des Anerkennungspreises 2014 erfolgt an der Gemeindeversammlung vom 
Mittwoch, 20. Mai 2015, 20 Uhr, Singsaal Ettiswil. Zur Feier mit Apéro im Anschluss an die 
Gemeindeversammlung sind alle Versammlungsteilnehmer herzlich eingeladen. 
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Wir reden über psychische 
Gesundheit und Krankheiten 

 
 
«Wie geht's Dir?» - Kampagne zu   
psychischer Gesundheit geht weiter. 
 
Im Herbst 2014 wurde die Kampagne 
«Wie geht’s Dir?» lanciert. 12 Organi-
sationen und 30 Gemeinden aus dem 
Kanton Luzern waren von Anfang an 
dabei.  
 
Nun startet die zweite Welle und auc h 
Ettiswil ist wieder dabei. Denn es ist uns 
ein Anliegen, dass wir auch in unserer 
Gemeinde über psychische Gesundheit 
sprechen.  
 

 
 
Psychische Krankheiten gehören ge-
nauso zum Leben wie körperliche. Und 
es kann alle treffen. Jeder zweite Mensch 
in der Schweiz leidet im Laufe seines Le-
bens einmal an einer psychischen Er-
krankung. Trotz dieser Häufigkeit gibt es 
viele Vorurteile und psychische Krank-
heiten werden oft verschwiegen. Genau 
hier setzt die Kampagne an:  
 
Das Thema psychische Gesund-
heit/Krankheit soll als «etwas Norma-
les» in die Öffentlichkeit getragen 
werden. Betroffene und nicht Betroffene 
begegnen sich auf Augenhöhe. 

Mit Plakaten, der Website www.wie-
gehts-dir.ch, einer Broschüre sowie im 
Rahmen von verschiedenen Veranstal-
tungen startet ab Mai die zweite Welle 
der Kampagne «Wie geht's Dir?». Mit 
Fokus auf den Freizeitbereich ermuntert 
sie die Bevölkerung dazu, über psychi-
sche Gesundheit und Krankheiten zu 
sprechen sowie Vorurteile und Tabus ab-
zubauen. Zudem vermittelt die Kampagne 
Wissen über psychische Gesundheit und 
gibt Tipps, wie Menschen ein Gespräch 
über psychische Probleme führen kön-
nen. 

 
 

 
Irene Schwegler 
Gesundheitsbeauftragte  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Kommen Sie mit auf einen bewegenden Spaziergang………… 

http://www.wie-gehts-dir.ch/
http://www.wie-gehts-dir.ch/
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  Veranstaltung zu diesem Thema in Ettiswil: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewegender Spaziergang 
Sonntag, 17. Mai 2015 

8.30 – 10.30 Uhr 
Treffpunkt: Sigristhaus 

 
 
 Mit der Frage: sind wir bei einem Spaziergang unterwegs.  
 
 
 Anschliessend führt Kunsttherapeutin Irene Schwegler die Diskussion über die Frage:  
 „Was braucht  es um psychisch gesund zu bleiben“  
 
 Die Broschüre "Psychische Gesundheit des Kantons Luzern" wird vorgestellt. In 

dieser Broschüre befinden sich hilfreiche Gesprächstipps, damit ein Gespräch über 
psychische Erkrankungen und Probleme gelingen können. 

 
 

Kommen Sie mit auf diesen  
Sonntagmorgen-Spaziergang 
 
 

www.wie-gehts-dir.ch 

Gesundheitswoche 2014: Schweiz bewegt / Foto von Priska Ziswiler 

http://www.wie-gehts-dir.ch/
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 Energieberatung neu mit GEAK und GEAK Plus 
 
Seit Jahresbeginn setzt der Kanton Luzern auf die 
Gebäudeenergieausweise der Kantone (GEAK). Für die 
Beurteilung ihrer Liegenschaft durch GEAK-Experten 
erhalten Hausbesitzer einen Förderbeitrag von bis zu 
1‘100 Franken.  
 

Der GEAK ist das richtige Instrument für die energetische 
Standortbestimmung eines Gebäudes. Bei einer Begehung 
der Liegenschaft macht sich der GEAK-Experte ein Bild von 
deren energetischen Qualität und gibt erste Hinweise zur 
Verbesserung. Nach der Besichtigung erhalten die 
Hausbesitzer eine Beurteilung ihres Gebäudes in Form eines 
vierseitigen Dokumentes mit einer Energieetikette, wie sie 
etwa von Kühlschränken und Personenwagen her bekannt 
ist. Neben der Einstufung des Gebäudes in eine 
Effizienzklasse (von A „sehr effizient“ bis G „wenig effizient“) 
enthält der GEAK auch Empfehlungen, wie Gebäudehülle 
und Haustechnik energetisch verbessert werden können. 
 

Leitfaden für Sanierungsplanung 
Der GEAK Plus enthält ebenfalls eine Energieetikette, geht aber deutlich weiter in der 
Beratung. Neben der Beurteilung des energetischen Ist-Zustandes untersucht der GEAK-
Experte bis zu drei Varianten der Gebäudesanierung. Diese reichen vom einfachen 
Heizungsersatz bis zur Gesamtsanierung. Der Experte berechnet pro Variante den 
reduzierten Energiebedarf und schätzt die Kosten der Sanierung sowie die eingesparten 
Energiekosten ab. Somit dient der GEAK Plus als Entscheidungshilfe und Leitfaden für die 
Planung einer Sanierung. 
 

Förderbeitrag für Beratung 
Der Kanton Luzern unterstützt die Erstellung eines GEAK bzw. GEAK Plus mit einem 
Förderbeitrag. Die Beitragshöhe liegt zwischen 200 und 1‘100 Franken und richtet sich 
nach der Art und Grösse des Gebäudes (siehe Tabelle). Damit deckt der Förderbeitrag 
(gemäss den Preisempfehlungen auf www.geak.ch) zwischen einem Drittel und der Hälfte 
der gesamten Beratungskosten. Ein Fördergesuch kann rückwirkend bis 90 Tage nach der 
Ausstellung eines Gebäudeausweises bei der kantonalen Dienststelle Umwelt und Energie 
eingereicht werden. Alle nötigen Unterlagen stehen auf www.energie.lu.ch unter 
„Energieberatung“ zum Download bereit. 
 

Kantonale Förderbeiträge seit 1.1.2015 

 GEAK GEAK Plus 

Ein- und Zweifamilienhaus CHF 200 CHF  800 

Mehrfamilienhaus CHF 300 CHF 1100 

Einfaches Verwaltungs- oder 
Schulgebäude 

 
CHF 300 

 
CHF 1100 

 

Kontakt 
Energieberatung des Kantons Luzern:  
Tel. 041 412 32 32, E-Mail energieberatung@oeko-forum.ch  
 
Weitere Informationen www.energie.lu.ch 

http://www.geak.ch/
http://www.energie.lu.ch/
mailto:energieberatung@oeko-forum.ch
http://www.energie.lu.ch/
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FILM

 

 

ÖFFNUNGSZEITEN  
im Mai 2015 
 

Freitag    1. Mai 19.30 – 23.30 Uhr 
Freitag    8. Mai 19.30 – 23.30 Uhr 
Freitag 22. Mai 19.30 – 23.30 Uhr  
Freitag 29. Mai 19.30 – 23.30 Uhr  
 

 

MITTWOCH – NACHMITTAG für die 5./6. Primarklasse 
(Begleitet vom Jugendarbeiter) 

 

Mittwoch   6. Mai       14.00 – 15.30 Uhr  
Mittwoch 20. Mai       14.00 – 15.30 Uhr Film 

 

Angebote der Jugendarbeit: 

 Jugendraum (mit Jugendlichen) 

betreiben 

 Aktive Freizeitgestaltung, Kurse 

organisieren 

 Beratungs- und Anlaufstelle für 

Jugendliche, Eltern, Lehrer etc. 

Telefonische Erreichbarkeit: 

Mittwoch,  14.00 – 18.00 Uhr 

 079 829 31 13  

Jugendarbeiter: Ferdinand Grüter 

jugendarbeit@ettiswil.ch 

www.jugendarbeit-ettiswil.ch 

Jugendarbeit – Dorf 21 – 6218 Ettiswil 

ü

r

o

-

20. & 22. Mai 2015 

mailto:jugendarbeit@ettiswil.ch
http://www.jugendarbeit-ettiswil.ch/
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Ausstellung Projektarbeiten 
& 

Strassenmusik-Abend 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Abschlussklassen ISS 9 Ettiswil präsentieren ihre Abschlussarbeiten am 
 

Mittwoch, 27. Mai 2015 
18.00 – 20.00 Uhr 

 
auf dem Schulhausplatz.  

 

Gleichzeitig findet der Strassenmusik-Abend der Musikschule Ettiswil statt. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
Über zahlreiche Besuche freuen wir uns sehr. 
 
Abschlussklassen & Musikschule Ettiswil 
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Spektakel am Himmel  
 
Die partielle Sonnenfinsternis von Ende 
März war auch in Ettiswil ein Thema. 
Dank Rolf Steiner, passionierter Hobby-
Astronom, der sein Teleskop mit Flipchart 
auf dem Parkplatz der Schule errichtete 
und mit Feldstechern, Schutzbrillen und 
kleinen Metallplatten ausgerüstet den 
gesamten Verlauf des Naturschauspiels 
verfolgte und jedem Interessierten kundig 
erklärte, konnten alle Kinder und 
Jugendlichen einen Blick auf die ver-
deckte Sonne werfen.  
 

 
Rolf Steiner zeigt auf der Flipchart-
Projektion den Stand der Finsternis. 
 
 
Wer den gesamten Lauf des Spektakels 
verfolgte, konnte folgende Entwicklung 
beobachten: 
 

Von der unverdeckten Sonne... 
 

...über den Höhepunkt... 
 

...der partiellen Sonnenfinsternis... 
 
 

...bis zurück zum Ausgangspunkt. 
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Musical:  
De Balz of de Suchi  
noch sim Talänt 
 

 
 

Die Viertklässler von Frau Büchli haben 
am 31. März und am 1. April 2015 nach 
intensivem Üben und einer unvergessli-
chen Probenacht das Musical: „De Balz 
of de Suechi noch sim Talänt“ aufgeführt. 
Es hat viel Spass gemacht und war für 
alle sehr lehrreich.  
 
Die SchülerInnen haben grossen Einsatz 
und Mut gezeigt. Sei es beim Üben mit 
ihren Instrumenten, beim Singen der So-
los oder beim Texte auswendig lernen. 
Es hat sich gelohnt. Das Publikum war 
begeistert. 
 
Das Musical handelte von Balz, einem 
Jungen, der einfach keine Talente hat. In 
seiner Klasse kann jeder etwas: Lena ist 

Fussballheldin, Jaqueline kann super 
Traktorfahren, Chiara hat coole Moves 
drauf, Fabio kann fliessend Englisch 
sprechen und Lars ist ein Mathi-Genie.  
 
Als zu allem Unglück noch das grösste 
Schulhaustalent gewählt wird, verzweifelt 
Balz. Doch es gibt am Schluss ein Happy 
End, denn die Klasse hat gelernt, dass 
jeder etwas gut kann. 
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SCHULHAUS KOTTWIL 
 
Heckenprojekt der 5./6. Klasse 
 
Im letzten Schuljahr berichteten wir dar-
über, wie wir an mehreren Halbtagen eine 
Hecke geschnitten, eine Hecke neu be-
pflanzt und gepflegt hatten. 
Am Donnerstag, 19. März 2015 haben wir 
mit dem Förster Fred Estermann die von 
uns neu bepflanzte Hecke beim Kaltba-
cherwald besucht. Wir haben beobachtet, 
welche Sträucher überlebt und wie sie 
sich entwickelt haben. 
Fred hat uns ein sehr gutes Zeugnis aus-
gestellt, praktisch alle Sträucher haben 
überlebt, obwohl wir an diversen Pflanzen 
Wildspuren wie abgefressene Knospen 
oder abgeschabte Rinde entdeckt haben. 
Bei unserem diesjährigen Einsatz haben 
wir einen Asthaufen gebildet, er soll dem 
Marder, Mauswiesel oder anderen Lebe-
wesen Unterschlupf bieten. Des Weiteren 
haben wir die jungen Sträucher mit zu-
sätzlichen Stützen versehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diese Eiche haben wir als Abschlussge-
schenk von der Albert-Köchlin-Stiftung 
erhalten. Mit grosser Freude haben wir 
„unseren“ Baum in „unserer“ Hecke ge-
pflanzt. 
Ein grosses Dankeschön auch an Fred 
Estermann der uns viel Wissenswertes 
beigebracht hat und an Familie Heinz 
Häller, welche uns jeweils mit einem aus-
giebigen Znüni verwöhnte!!! 
 

Weitere Fotos finden Sie auf der Home-
page der Schule  www.schule-ettiswil.ch. 
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2. Wahlgang Regierungsratswahlen 
10. Mai 2015 

 
Wählen Sie 
 

Marcel Schwerzmann 
 

               Paul Winiker 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
in den Regierungsrat 
 

>  Bürgerlich  
>  Weitsichtig   
>  Konsensfähig 

 
Die FDP-Delegierten beschlossen an ihrer Delegiertenversammlung mit 179 von 210 
Stimmen eine klare  Wahlempfehlung zugunsten von Paul Winiker (SVP, neu) und Marcel 
Schwerzmann (parteilos, bisher). Eine verantwortungsvolle, verlässliche Finanz- und 
Steuerpolitik werteten die Liberalen höher als die Konkordanz. In unsere Regierung gehö-
ren Erfahrung, bewiesene Kompetenz und Konsensfähigkeit. Eine grosse Mehrheit der 
Delegierten wünscht sich m oderate und konziliante Sachpolitiker, die sich n icht in den 
Dienst einer starren Parteidoktrin stellen, sondern mit der nötigen Prise Kompromissbe-
reitschaft ihre politischen Visionen zu verwirklichen versuchen. 
 

Machen Sie auch im 2. Wahlgang vom 10. Mai 2015  
von Ihrem Wahlrecht Gebrauch! 

 
FDP Ettiswil 

und 
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Ortspartei Ettiswil   

 
 
 
 
 
 

Regierungsratswahlen 
Zweiter Wahlgang vom 10. Mai 2015 

 
 
 

 
 
 
 
Unterstützen Sie Paul Winiker im zweiten Wahlgang der Regie-
rungsratswahlen. 
 
 
 
Die SVP dankt Ihnen für Ihre Unterstützung bei den vergangenen 
Wahlen vom 29. März 2015. 
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Herzlichen Dank!  
 
 
Die CVP Ettiswil und Franz Wüest bedanken sich bei allen Wählerinnen und Wählern für 
die unglaubliche Unterstützung bei den Kantonsratswahlen 2015. Herzlichen Dank! 
Das grossartige Ergebnis ist für Franz eine besondere Verpflichtung, sich auch in Zukunft 
mit vollem Engagement in Luzern für unsere Anliegen einzusetzen.  

 

Während wir 2011 noch starke Einbussen zu vermelden hatten, ist der aktuelle Sitzverlust 
nur marginal. Die CVP bleibt mit 38 Sitzen die stärkste Fraktion und mit gegen 31 Prozent 
klar wählerstärkste Partei im Kanton sowie die treibende Kraft des Kantonsrats. 

Obwohl das Ergebnis der Wahlen für uns Anlass zur Freude gibt, macht uns die erneut 
gesunkene Stimmbeteiligung Sorgen. Noch nie in der Geschichte des Kantons Luzern gab 
es eine derart tiefe Stimmbeteiligung, speziell bei den jungen Wählerinnen und Wählern.  
Hoffen wir es handelt sich um ein Anzeichen einer gewissen Zufriedenheit mit der 
aktuellen Situation und nicht um generelle Politikverdrossenheit.   
 
 
 
10. Mai 2015 zweiter Wahlgang Regierungsratswahlen 

Im ersten Wahlgang der Regierungsratswahlen erreichten Guido Graf (CVP, bisher), 
Robert Küng (FDP, bisher) und Reto Wyss (CVP, bisher) mit einem Glanzresultat das 
absolute Mehr. Für die restlichen zwei Sitze findet am 10. Mai 2015 ein zweiter Wahlgang 
statt.  

An ihrer Delegiertenversammlung von Anfang April in Sempach setzte die CVP Luzern ein 
mutiges Zeichen zur Konkordanz in der Kantonsregierung. Mit grosser Mehrheit 
unterstützt sie Paul Winiker (SVP) und Felicitas Zopfi (SP). Für die CVP ist mit diesen 
beiden Personen das ganze Spektrum an relevanten Kräften in der Kantonsregierung 
vertreten.  
 
 
 

Ihre CVP Ettiswil 
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 Seniorenferien  
 
 
 

Samstag, 29. August – Freitag, 4. September 2015  

 

Klosters  
 

Nach Valbella, Adelboden und Unterwasser führen uns die Seniorenferien 2015 nach Klosters. Das 
***Hotel Sport Klosters liegt zentral und gleichzeitig an ruhiger Lage, verfügt über ein Hallenbad, 
Sauna, Kegelbahn und Minigolf. Mit der Rhätischen Bahn und dem Ortsbus sind alle Bergstationen 
von Klosters/Davos gratis und einfach zu erreichen. Es gibt unzählige Spazier- und Wander-
möglichkeiten, der Davosersee lädt zum Verweilen ein, das Alpinum Schatzalp (botanischer 
Alpengarten) ist sicher einen Besuch wert und auch die Einkaufsstrassen von Davos wollen 
erkundet werden. 
 

Das Angebot umfasst folgende Leistungen: 
 

6 Übernachtungen im Doppelzimmer Fr. 830.– / Person 
6 Übernachtungen im Einzelzimmer Fr. 890.– 
Inkl. Taxen und MWSt 
 

 Frühstücksbuffet 

 4-Gang-Abendessen 

 Willkommensapéro 

 Benutzung des Hallenbades und der Minigolfanlage 

 Gratisbus im Ort (Bushaltestelle direkt vor dem Hotel)  

 Freie Fahrt mit der Rhätischen Bahn zwischen Klosters und Davos inkl. Gratisbenutzung der 
Bergbahnen 

 Carfahrt von Ettiswil nach Klosters und zurück 

 Mittagessen auf der Hinfahrt 

 Jede Menge schöne Erlebnisse und gemütliche Stunden in geselliger Runde! 
 
 

Anmeldung und Infos 
 

Martina Obi, Ausserdorf 8, 6218 Ettiswil,  079 340 65 69 oder abends 041 980 48 64 
E-Mail: martinaobi@starnet.ch 
 
Achtung: Beschränkte Platzzahl, die Anmeldungen werden nach Eingangsdatum berücksichtigt. 

mailto:martinaobi@starnet.ch
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Wurst und Kunst: Gloschtig glesmet 
Madame Tricots gestrickte  
Wurstdelikatessen 
Im Rahmen der verlängerten 
Sonderausstellung „Wurst“ 
zeigt Dominique Kähler 
Schweizer alias Madame Tricot 
ihre neue Installation mit ge-
strickten Wurstdelikatessen. 

Die Künstlerin ist in einer Pariser Designer-
Familie aufgewachsen. Als Dr. med. widmet 
sie sich seit 40 Jahren der Medizinkunst. In 
ihrer Freizeit strickt sie 3D-Objekte, vorab 
Nahrungsmittel. Ihre Vorliebe für Fleisch und 
Wurst erklärt sich dadurch, dass die Grenze 
zwischen Leben und Tod schon immer ein 
Thema für sie war. 
Ihre Strick-Kunstwerke sind international be-
kannt und ausgezeichnet. 
 
Mitmachen – stricken – ausstellen 
Strickwettbewerb, 26. April - 28. Juni 
Angesteckt vom Strickfieber? Madame Tricot 
animiert jedermann und –frau, seine eigenen 
Würste zu stricken, ob eine Bratwurst, eine 
Cervelat, eine Salami, oder … oder …: der 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.  
Am Sonntag, 28. Juni wird die Künstlerin die 
besten Wurstkreationen prämieren. Aus den 
eingereichten Strick-Wurstdelikatessen ent-
steht eine (g)lustig fleischige Installation, die 
bis 31. Oktober im Agrarmuseum gezeigt 
wird.  

 

Für alle, die noch keine Lismi-Tanten (und –
Onkel) sind, ist eine Strickanleitung auf der 
Museums-Homepage hinterlegt oder im Ag-
rarmuseum erhältlich.  

 

Madame Tricot und das Agrarmuseum freuen 
sich auf viele kreative und äusserst kalorien-
arme Delikatessen. 

 

Weiter Infos: www.museumburgrain.ch,  
museum@agrovision.ch oder 041 980 28 10. 
 
Verein Schweizerisches Agrarmuseum 
Generalversammlung, Samstag, 2. Mai 
Ab 8.45 Uhr Kaffee und Zopf 
09.30 Uhr Vereins-GV in der Halle des       
Agrarmuseums Burgrain. 

Im Anschluss an die GV freier Museums-
rundgang, gemütliches Zusammensein oder/ 
und fakultatives Mittagsessen im “erlebnis 
agrovision“ (auf eigene Rechnung). 
 
 
Int. Museumstag – Allerhand im  
Gwonderland, 17. Mai, 10 – 17 Uhr 
Einmal mehr treten sechs Museen aus der 
Region und das Naturlehrgebiet mit „Aller-
hand im Gwonderland“ gemeinsam auf unter 
dem Motto „Lebendige Traditionen“.   

Lebendige Traditionen im Agrarmuseum: 
Vom Schaf zur verarbeiteten Wolle 

Eine Gruppe Walliser 
Landschafe (ProSpe-
cieRara) hautnah er-
leben, alles rund um 
Wolle erfahren, beim 
Spinnen von Schaf-

wolle zuschauen, eine feine Schafsbratwurst 
geniessen: Dies und mehr erleben alle gros-
sen und kleinen Gäste im Agrarmuseum. 
 
Lebendige Traditionen im Spanschachtel- 
museum: Kreatives Gestalten 
Zuhören, gestalten, 
experimentieren, stau-
nen…. Wenn Span-
schachteln ihre Ge-
schichten erzählen.  
Videofilm: Wie die 
traditionellen Spanschachteln entstanden. Ein 
Handwerk, das nicht vergessen werden darf. 

Der eigenen Kreativität sind keine Grenzen 
gesetzt: Leimen, Malen, „Trücklen“.… 
 
Am Museumstag freier Eintritt in beiden    
Museen 
 
 
16. Spring Bluegrass Festival 
Samstag, 23. Mai, ab 12.30 – 24.00 Uhr 
Sonntag, 24. Mai, 10.30 Uhr (Zusatzkonzert) 
Einmal mehr ertönen in der stimmungsvollen 
Ambiance des Agrarmuseums mitreissende 
Bluegrass-Klänge.  
 
Am Pfingstsonntag wird eine Gospelshow der 
Band Doyle Lawson & Quicksilver, USA, als 
Zusatzkonzert geboten. 
 
Das Team des Agrarmuseums freut sich auf 
interessierte Besucher und Besucherinnen. 
 
Beatrice Limacher 

http://www.museumburgrain.ch/
mailto:museum@agrovision.ch
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STIFTUNG SONNBÜHL 
LEBEN UND WOHNEN IM ALTER 

 
 
Jahresbericht 2014  
Stiftung Sonnbühl – Leben und 
Wohnen im Alter 
 
 
Am 26. März tagte der Stiftungsrat und 
blickte auf ein ereignisreiches Jahr zu-
rück. 
 
Unter dem Jahresmotto „Metenand of 
emene guete Wäg“ wurden jeden Monat 
für Bewohner, für Mitarbeiter und für alle 
gemeinsam verschiedene Anlässe durch-
geführt. Immer mit dem Wissen, dass 
sich das Sonnbühl unter der neuen Lei-
tung durch gemeinsames Tun kennenler-
nen muss und kann. 
 
Neben den sich selbsterklärenden Mo-
nats-Themen wie „metenand fröhlich si“ 
in der Fasnachtszeit, „metenand Traditio-
ne pflege“ im August oder „metenand 
fiire“ im Dezember, sind hier auch die 
Themen vom März und Mai zu erwähnen: 
 

 
 
„Metenand rede“: Im März fand eine erste 
Bewohnerzusammenkunft mit dem Heim-
leiter statt. Die Bewohner fühlen sich im 
Sonnbühl wohl. Daneben wurden aber 
auch Anliegen vorgebracht und bespro-
chen. Wo möglich und sinnvoll wurden 
die Wünsche sofort umgesetzt oder die 
notwendigen Abklärungen in die Wege 
geleitet. Wie an der ersten Zusammen-

kunft beschlossen, findet diese nun vier-
teljährlich statt. 
 

 
 
„Metenand schaffe“: Insgesamt 12 Mitar-
beiter/-innen benutzten im Mai die Gele-
genheit, um während eines halben Tages 
in einen anderen Bereich rein zu schauen 
und mitzuarbeiten. Die vielen Eindrücke, 
welche in den jeweiligen Stammbereich 
zurückflossen, haben das gegenseitige 
Verständnis gefördert. 
 

 
 
Am erstmals durchgeführten „Tag der 
offenen Pflegeheime“ des Branchenver-
bandes LAK Curaviva wurde im Sonnbühl 
die Geselligkeit gepflegt und über die viel-
fältigen Dienstleistungen der Pflegeheime 
informiert. 
 
Dank einer sehr guten Bettenbelegung 
und grossem Engagement der Mitarbei-
tenden konnte das Geschäftsjahr 2014 
wieder mit einer schwarzen Null ab-
schliessen. 
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Das Durchschnittsalter ist durch die Auf-
nahme eines deutlich jüngeren Bewoh-
ners leicht gesunken und lag bei 88,6 
Jahren. Die Anzahl der Bewohner von 
Ettiswil ist auch im 2014 weiter angestie-
gen. 
 
Durch Spendengelder wurde es uns auch 
im vergangenen Jahr wieder ermöglicht, 
zwei Bewohnerausflüge durchzuführen. 
Neben den wöchentlich stattfindenden 
Aktivierungsangeboten wie Kochen, Spiel 
und Spass sowie Werken geniessen die 
Bewohner auch die monatlichen Mal-
nachmittage und die Spässe des Ge-
sundheits-Clowns. Die Abwechslung, 
welche die vielen Schulklassen und Ver-
eine mit ihren Besuchen und Vorführun-
gen ins Sonnbühl bringen werden sehr 
geschätzt. So können Beziehungen ge-
pflegt werden. 
 
 

 
 
Am Personalessen in Alberswil nahmen 
48 Mitarbeitende und Freiwillige teil. Sie 
genossen bei angeregten Gesprächen 
und einem kurzen Jahresrückblick das 
Zusammensein. Zudem wurden sechs 
Mitarbeiterinnen für ihre langjährige Be-
triebstreue geehrt. Eine Mitarbeiterin 
schloss die berufsbegleitende Ausbildung 
zur Fachfrau Betreuung erfolgreich ab. 
Eine Mitarbeiterin wurde pensioniert. 
 
Viele tragen dazu bei, dass sich die Be-
wohner im Sonnbühl wohl fühlen: 

Ein Dankeschön an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter für ihre kompetente, gute 
und engagierte Leistung, welche sie tag-
täglich erbringen. Danke für das Mittra-
gen und Mitgestalten. 
 
Dank an die Schwesterngemeinschaft für 
das immer „Da-Sein“ in und ums Sonn-
bühl. Den freiwilligen Helferinnen vom 
Besuchsdienst für die vielen Stunden, 
welche sie mit den Bewohnern verbringen 
ein Merci. Dank auch dem engagierten 
Stiftungsrat mit Franz Felber an der Spit-
ze und an Karin Bär für die Unterstützung 
in meinem ersten Jahr. 
 
Ein herzliches Dankeschön allen nahen 
und fernen Nachbarn, Vereinen, Behör-
den, Firmen, Organisationen, welche un-
sere Arbeit ideell und finanziell unterstüt-
zen. Dieses grosse Engagement wird 
sehr geschätzt und die persönlichen Be-
gegnungen immer genossen. 
 
Im Sinne des Jahresmottos kann ich sa-
gen, „mer send of emene guete Wäg“; es 
lohnt sich, für die Anliegen der älteren 
und pflegebedürftigen Menschen einzu-
stehen. Und, sie haben es verdient. 
 

 
 
Allen Bewohnern und Angehörigen danke 
ich für das uns entgegengebrachte Ver-
trauen und freue mich auf die weitere Zu-
sammenarbeit im neuen Jahr. 
 
 
René Vinatzer 
Heimleiter 
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Mitglied im 

 

 

 

Sie feiern ein Fest, wir machen den Rest! 

Unser Getränkelieferdienst beliefert Ihr Fest mit Getränken auf Kommission – von privaten 

Feierlichkeiten bis hin zum grossen Event. Nennen Sie uns Ihre Getränkewünsche, wir liefern 

sie pünktlich zum vereinbarten Termin.  

Selbstverständlich bedienen wir Sie auch sehr gerne in unserem Getränkeladen. Wir freuen uns 

sehr über den persönlichen Kundenkontakt und Sie optimal bedienen zu dürfen!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kurt Ziswiler GmbH 

 

Wein-

Degustation 

Samstag, 2. Mai 2015 

13.00 Uhr – 16.00 Uhr 

Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich beraten und 

profitieren Sie von einmaligen Degustations-

Rabatten. 

 

Wir freuen uns auf Sie! 

 
Getränkehandel 

Kurt Ziswiler GmbH 
Wauwilerstrasse 35                                                  

6218 Ettiswil 
 

Telefon   041 980 08 73 
Fax         041 980 08 74 

www.ziswilergetraenke.ch 
 

 Ihr Lieferant der Region 
 

 Otto find ich gut, Kurt auch ! 

http://www.baumeler-getraenke.ch/fest-lieferdienst/
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Rütimatt 14, 6218 Ettiswil 
T 041 980 54 92, F 041 980 54 48, M 079 219 90 86 
bruehlmann.ag@bluewin.ch 
www.brühlmann-bodenbeläge.ch 

 

Brühlmann Teppich und Bodenbeläge AG 
geht in die zweite Generation 

 

1988 haben wir den Schritt zur Selbstständigkeit gewagt. Gestartet mit dem Verlegservice 
von Fremdware kamen immer mehr die Beratung und der Verkauf von Bodenbelägen in 
allen Formen dazu. 
 
1993 wurde aus der Firma Brühlmann Teppichverlegservice die Brühlmann Teppich und 
Bodenbeläge AG. 
 
Mit grossem Engagement und Freude haben wir die vergangenen 27 Jahre für Euch und 
mit Euch arbeiten dürfen. Am 1. Januar 2015 haben wir nun das Geschäft unserem Sohn 
Heinz Brühlmann und seiner Frau Claudia übergeben. Weiterhin bleiben wir als 
Unterstützung im Geschäft tätig. 
 
Es freut uns, das Geschäft in die Hände der nächsten Generation zu legen und wünschen 
für die Zukunft erfolgreiche Geschäfte. 
 
Der treuen Kundschaft danken wir für die angenehme Zusammenarbeit. 
 

Heinrich und Agnes Brühlmann 

 
 

Geschäftsübernahme 
 

Nach 6-jähriger Tätigkeit im elterlichen Betrieb freut es uns, die Firma als neue 
Geschäftsführer in die Zukunft zu führen.  
 

Lassen Sie sich beraten über die Vielfalt der Bodenwelt welche heute ein breites Spektrum 
umfasst. Persönliche Betreuung und eine sorgfältige Verarbeitung Ihres Bodens ist uns ein 
grosses Anliegen. 
 

Wir würden uns freuen, Sie weiterhin zu unseren treuen Kunden zu zählen. Gerne 
begrüssen wir Sie zu unserem "Tag der offenen Tür" am Samstag, 9. Mai 2015. 
 

Freundliche Grüsse 
 

Heinz und Claudia Brühlmann 
 

Tag der offenen Tür 
9. Mai 2015 von 9.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Rütimatt 14, 6218 Ettiswil 

mailto:bruehlmann.ag@bluewin.ch
http://www.brühlmann-bodenbeläge.ch/
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Chenderhüeti Chäferli  
 

 

Kinderhütedienst am Weissen Sonntag 
 
Die Erstkommunionsfeier in Ettiswil fand an einem wunderschönen Sonntag statt.            
43 Kinder standen ganz im Mittelpunkt der Kirche und Familien. 
 
Der Chenderhütedienst Chäferli hat während des Gottesdienstes rund 10 Kleinkinder be-
treut und so den Familien ermöglicht, sich ganz auf die Erstkommunionsfeier einzulassen. 
Nach dem positiven Echo wird dieser Kinderhütedienst nach Möglichkeit auch in den 
kommenden Jahren angeboten.  
 
 
Das Chenderhüte-Team hat 
zusammen mit den Kindern 
einen gemütlichen Sonn-
tagmorgen mit kneten, 
malen, basteln und spielen 
verbracht. 
 
 
Für die Eltern war diese 
Betreuung gratis! 
 
 
Die Kosten für den Betreu-
ungsdienst hat vollumfäng-
lich die Kirchgemeinde 
übernommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Chäferli Team 



KIRCHGEMEINDE ETTISWIL

P FA R R E I B L AT T

AUSGABE MAI 2015

Firmandinnen und Firmanden 2015 



Gottesdienste 
 
Freitag, 1. Mai 
Herz-Jesu-Freitag 
09.00 Wortgottesdienst mit Kommunion-
feier Stephan Schmid-Keiser 
Anschliessend Spendung der Kranken-
kommunion 
______________________________________________________________________________ 
 

Samstag, 2. Mai 
19.30 Wortgottesdienst mit Kommunion-
feier Stephan Schmid-Keiser  
_____________________________________________________________________________ 
 

Sonntag, 3. Mai 
Firmung 
09.30 Eucharistiefeier  
Spendung des Firmsakramentes durch 
Bischofsvikar Ruedi Heim 
Musikalische Gestaltung: „alla breve“ 
Opfer: Projekt Chikupi, Ausbildungszent-
rum und Ausbildungsfarm in Sambia. 
Anschliessend sind alle, die am Gottes-
dienst teilnehmen, zum Apéro eingela-
den. 
___________________________________________________________________________ 
 

Mittwoch, 6. Mai 
19.30 Maiandacht in der Blasiuskapelle 
Frauen von Alberswil 
______________________________________________________________________________ 
 

Samstag, 9. Mai 
19.30 Wortgottesdienst mit Kommunion-
feier Stephan Schmid-Keiser 
____________________________________________________________________________ 
 

Sonntag, 10. Mai  
6. Ostersonntag  
Muttertag 
10.15 Wortgottesdienst mit Kommunion-
feier Stephan Schmid-Keiser 
Opfer: St. Josefsopfer 
____________________________________________________________________________ 
 

Dienstag, 12. Mai 
Bittgang zur Wyherkapelle 
19.30 Besammlung Bresteneggstrasse 
20.00 Wortgottesdienst mit Kommunion-
feier Stephan Schmid-Keiser 
_____________________________________________________________________________ 
 

Donnerstag, 14. Mai 
Christi Himmelfahrt / Ettiswiler Umritt 
06.00 Eröffnung des Umritts bei der 
Sakramentskapelle Ruedi Heim 
07.45 Eucharistiefeier MZH Kottwil  
11.00 Eucharistiefeier MZH Alberswil 
12.15 Segnung und Ausklang 
 ____________________________________________________________________________ 

 
 
Samstag, 16. Mai 
19.30 Wortgottesdienst mit Kommunion-
feier Fritz Renggli 
___________________________________________________________________________ 
 

Sonntag, 17. Mai 
7. Ostersonntag 
09.00 Wortgottesdienst mit Kommunion-
feier Fritz Renggli  
Trachtenbot der Luzerner Trachten-
vereinigung 
Musikalische Gestaltung: 
Trachtengruppe Ettiswil 
Opfer: Für die Arbeit der Kirche in den 
Medien 
_____________________________________________________________________________ 
 

Mittwoch, 20. Mai 
19.30 Maiandacht in der Blasiuskapelle 
Frauen von Alberswil 
____________________________________________________________________________ 
 

Samstag, 23. Mai 
19.30 Eucharistiefeier 
Stephan Schmid-Keiser 
Vierherr Thomas Müller  
__________________________________________________ 
 

Sonntag, 24. Mai 
Pfingsten 
10.15 Eucharistiefeier 
Stephan Schmid-Keiser 
Vierherr Thomas Müller 
Opfer: Priesterseminar St. Beat Luzern 
___________________________________________________________________________ 
 

Mittwoch, 27. Mai 
19.30 Gedenkfeier für die verstorbenen 
Mitglieder des Frauenvereins in der    
Sakramentskapelle 
Liturgiegruppe Frauenverein 
___________________________________________________________________________ 
 

Samstag, 30. Mai 
19.30 Wortgottesdienst mit Kommunion-
feier und Salzsegnung Franziska Stadler 
___________________________________________________________________________ 
 

Sonntag, 31. Mai 
Dreifaltigkeitssonntag 
10.15 Wortgottesdienst mit Kommunion-
feier und Salzsegnung Franziska Stadler 
Opfer: Für die Sanierung des Lassalle-
Hauses Bad Schönbrunn 
____________________________________________________________________________ 
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Gemeindeversammlung vom 20. Mai 2015 
 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
 
Mit der vorliegenden Kurzbotschaft informieren wir Sie über die Geschäfte der Gemeindeversammlung vom 
20. Mai 2015. Gleichzeitig laden wir Sie zur Teilnahme an der Gemeindeversammlung ein. Es ist uns ein 
Anliegen, dass die Bevölkerung gut über die Geschäfte informiert ist. Die Mitglieder des Gemeinderates 
geben gerne an der Gemeindeversammlung Auskunft.  
 
Stimmberechtigt sind alle Schweizerinnen und Schweizer, die das 18. Altersjahr vollendet haben, nicht we-
gen dauernder Urteilsunfähigkeit unter umfassender Beistandschaft stehen oder durch eine vorsorgebeauf-
tragte Person vertreten werden und spätestens am 5. Tag vor der Gemeindeversammlung ihren politischen 
Wohnsitz geregelt haben. Das Stimmregister liegt während zwei Wochen vor der Gemeindeversammlung 
auf der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme auf.  
 
Diese Botschaft wird mit dem MOBILE in alle Haushaltungen zugestellt. Weitere Exemplare können bei der 
Gemeindeverwaltung bezogen werden. Die detaillierte Botschaft kann bei der Gemeindeverwaltung mit den 
Erläuterungen zu den einzelnen Traktanden und einem Zusammenzug des Voranschlags bezogen werden. 
Die vollständige Botschaft kann auch auf www.ettiswil.ch/Aktuell eingesehen oder gedruckt werden. 
 
 
Traktandum 1: Kenntnisnahme Jahresbericht 2014 
 
Mit dem Jahresbericht legt der Gemeinderat gegenüber den Stimmberechtigten Rechenschaft über seine 
Geschäftstätigkeit ab. Die Ziele werden bezüglich dem Stand ihres Erfüllungsgrades überprüft. Nachfolgend 
nimmt der Gemeinderat gemäss Auftrag im Gemeindegesetz und der Gemeindeordnung Stellung zu den im 
Jahresprogramm 2014 vorgestellten Massnahmen.  
 
Gemeindeentwicklung 
 Die Förderung von Massnahmen für den Leitgedanken "Ettiswil als Wohn- und Kulturgemeinde" wird in 

der täglichen Gemeinderatsarbeit umgesetzt. 
 Das Teilprojekt "Steuern" im Kooperationsprojekt Region Willisau wird zurzeit nicht weiter verfolgt. 

Durch die Einführung von LUTAX konnten Stellenprozente auf dem Steueramt reduziert werden. 
 Der Start der fusionierten Spitex Region Willisau erfolgte am 1. Januar 2014. 
 Das Zusammengehörigkeitsgefühl der Ortsteile Ettiswil und Kottwil in organisatorischer und visueller 

Hinsicht wurde vom Gemeinderat in seinen Entscheidungen soweit möglich gefördert. 

Allgemeine Verwaltung 
 Die Abläufe und Kompetenzen werden laufend überprüft und der aktuellen Situation angepasst. Die frei 

gewordenen Arbeitsstellen sind besetzt worden. 
 Die Einführung und Umsetzung von LUTAX ist abgeschlossen. Die Programme funktionieren bestens 

und sind eine Entlastung für das Steueramt. Auf 2015 wird eine Pensenreduktion von 20% realisiert. 
Trotz dem personellen Abgang von Stefan Mehr haben Jasmin Zimmermann und ihr Team einen guten 
Veranlagungsstand erreicht.  

 Die Einführung und Umstellung der IT ist abgeschlossen. 

Öffentliche Sicherheit 
 Die neue Trefferanzeige der Schiessanlage wird 2015 in Betrieb genommen. 

Bildung 
 Die entsprechenden Schritte für die Überprüfung und Optimierung Volksschule Klassengrössen in Zu-

sammenarbeit mit den Nachbargemeinden wurden durchgeführt. 
 Die Statuten für die neu zu gründende Musikschule Region Willisau wurden erarbeitet und an den Ge-

meindeversammlungen genehmigt. Somit wurden die Weichen gestellt für die Erarbeitung weiterer Do-
kumente (Reglement, Schulordnung etc.) und die Organisation der MS Region Willisau ab Schuljahr 
2015/16. 

Kultur und Freizeit 
 Zwecks Unterstützung und Förderung von Vereinen und Kulturveranstaltungen bietet die Gemeinde 

gute Rahmenbedingungen für die ordentlichen Anlässe und unterstützt a.o. Anlässe.  
 Die 1. Durchführung des Herbstmärt im Rahmen „Kultour" ist mit gutem Erfolg erfolgt.  
 Verleihung des Anerkennungspreises 2013 an die Muggezunft Ettiswil.  
 Das Projekt Fussballplatz FC Grosswangen hat sich verzögert und der Beitrag von Ettiswil muss dem 

neuen Projekt angepasst und neu verhandelt werden. 



A u s   d e m   G e m e i n d e r a t 

28 

Gesundheit 
 Durchführung des Gemeindeanlasses zur Gesundheitsförderung Schweiz.bewegt mit Gemeinde Duell 

vom 7. bis 10. Mai 2014 mit Grosswangen und Buttisholz. 

Soziale Wohlfahrt 
 Laufender Prozess für die Neuorganisation des Besuchs-, Betreuungs- und Entlastungsdienstes. 
 Im Jahr 2014 musste der Jugendraum bis zu den Sommerferien wegen Krankheit der Stelleninhaberin 

mit Stellvertretungen geführt werden. Der neue Jugendarbeiter Ferdi Grüter konnte mit seiner unkompli-
zierten, bodenständigen und direkten Art schnell das Vertrauen der Jugendlichen gewinnen. Er führt die 
Jugendlichen dank seinem kompetenten Fachwissen souverän. Mit Übernahme von Eigenverantwor-
tung lernen die Jugendraumbesucher selber ihre Freizeit zu gestalten und ihr Handeln zu reflektieren. 

Verkehr 
 Der Ausbau Kantonsstrasse Richtung Alberswil ist bis auf den Deckbelag in Alberswil abgeschlossen. 

Die Strasse und der dazugehörende Fuss- und Radweg sind zweckmässig und werden in den nächsten 
40 Jahren einen guten Dienst leisten. Der Gemeinderat dankt allen beteiligten Bewohnern für ihre Ge-
duld und für die Unannehmlichkeiten während der Bauzeit. 

 Das Projekt Kantonsstrasse Feldmatt – Post – Rüti wurde vom Regierungs- und Kantonsrat bewilligt. Es 
ist noch eine Beschwerde hängig, danach kann mit dem Bau begonnen werden. 

 Der Gemeinderat und die kantonalen Dienststellen für Verkehr/Infrastruktur und öffentlicher Verkehr 
sind mit der Post in Verhandlung betreffend Kauf und Umgestaltung des Postplatzes in einen Busbahn-
hof. 

 Der Gemeinderat lässt für den neuen Parkplatz Dorfkern Ettiswil eine Gestaltungsvariante näher prüfen 
und hat für Abklärungen betreffend Kosten das Ingenieurbüro Bucher + Partner beauftragt. 

Umwelt und Raumordnung 
 Planung und Ausbau der Recycling-Sammelstelle wird 2015 abgeschlossen. 
 Die Planungskommission hat im Januar 2015 ihre Arbeit für die Vorbereitung der Ortsplanungsrevision 

für die Erweiterung Arbeitszonen aufgenommen. 
 Mit dem Neubau der Rotbrücke im Zusammenhang der Kantonsstrassensanierung sollte sich die Hoch-

wassersituation entschärfen. Die Auswirkungen sind abzuwarten. 

Volkswirtschaft 
 Im Jahr 2014 wurde die Garage Wüest AG zwecks Kontaktpflege mit dem Gewerbe besucht. 
 Im Jahr 2014 wurden im Kiesabbaugebiet Stalden, Alberswil 3'000 m3 mehr Kies abgebaut:  

Total 39'000 m3. 

Finanzen 
 Laufende Überprüfung der Entwicklung der Steuerreform im Rahmen der Budgetierung. 
 Laufende Renovationsarbeiten bei den öffentlichen Bauten und Anlagen. 
 
Antrag des Gemeinderates 
Gemäss § 18 der Gemeindeordnung ist der Jahresbericht des Gemeinderates zustimmend, ablehnend oder 
nur zur Kenntnis zu nehmen. Es können rechtlich nicht verbindliche Bemerkungen angebracht werden. 
 
 

Traktandum 2: Verwaltungsrechnung 2014 der Einwohnergemeinde Ettiswil 
 
Die laufende Rechnung schliesst nach Vornahme der ordentlichen Abschreibungen mit einem Ertragsüber-
schuss von Fr. 668'395.19 ab. Dies ist eine Besserstellung gegenüber dem Budget von Fr. 931'345.19. Der 
detaillierte Rechnungsauszug liegt auf der Gemeindeverwaltung Ettiswil zur Einsichtnahme auf. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger können dort die Details zur Rechnung beziehen. Ein vollständiger Rechnungsaus-
zug kann auf der Homepage www.ettiswil.ch unter <<Aktuell>> eingesehen werden.  
 
Laufende Rechnung 
Das positive Ergebnis von Fr. 668'395.19 ist hauptsächlich auf Mehreinnahmen im Bereich Finanzen und 
Steuern zurück zu führen. So konnten vor allem bei den Nachträgen früherer Jahre, Sondersteuern, Han-
dänderungssteuern und beim Ertrag des laufenden Jahres höhere Einnahmen verbucht werden. Auch der 
Buchgewinn aus dem Landverkauf im Vorderdorf Kottwil hat das Ergebnis positiv beeinflusst. Im Vergleich 
zum Budget gab es Einbussen bei den Grundstückgewinn- und den Quellensteuern. Der Minusertrag bei der 
Grundstückgewinnsteuer kam zustande, weil die kantonale Dienststelle Steuern die Aufhebung von GGSt-
Veranlagungen verfügte und die Besteuerung über die ordentliche Einkommenssteuern erfolgte (Nachtrag). 
Die Rechnung negativ beeinflusst haben Mehrausgaben bei der allgemeinen Verwaltung, Kultur und Freizeit 
sowie bei der Gesundheit. Demgegenüber sind Minderausgaben bei der öffentlichen Sicherheit, Bildung, 
Soziale Wohlfahrt und beim Verkehr zu verzeichnen.  
 

http://www.ettiswil.ch/


Werktagsgottesdienste und Rosen- 
kranzgebete Sakramentskapelle 
Dienstag, 5./19. und 26. Mai  
19.00 Rosenkranzgebet  
19.30 Eucharistiefeier 
__________________________________________________________________________ 
 

Beichtgelegenheit 
Nach Vereinbarung. 
___________________________________________________________________________ 
 

Opfer Monat März 
Pro Juventute Luzern  184.45 
Spitex Region Willisau  
Mahlzeitendienst   607.75 
 
Pfarreinachrichten 
 
Zum ewigen Leben abberufen wurden:  
Walter Korner-Steinger, Ausserdorf 40,  
Josef Bisang-Marti, Dorf 7 
 
Einladung zur Luzerner Landeswall-
fahrt nach Einsiedeln, Sonntag, 3. Mai 
7.40 Abfahrt Parkplatz Gasthaus zur Jlge  
Anmeldung beim Pfarramt Zell: 
041 988 11 43 
berger.zell@bluewin.ch 
Ausführliche Programme liegen im  
Schriftenstand auf. 
 
 

Shuttle - Dienst an Auffahrt  
14. Mai 2015 
 
Für Kirchgänger aus Ettiswil, die zur   
Eucharistiefeier nach Kottwil oder        
Alberswil wollen, bietet die Kirch-
gemeinde einen Shuttle-Dienst an. 
 
Anmeldung an das Pfarreisekretariat:   
Tel: 041 980 23 30  
bis Mittwoch, 13. Mai 2015  
(Öffnungszeiten Mo - Do, 08.30 – 11.00) 
 
Abfahrt nach Kottwil: 07.30 Uhr 
Abfahrt nach Alberswil: 10.45 Uhr 
Treffpunkt jeweils vor dem Pfarrhaus. 
 

 
 
 
 
 

Firmfest, Sonntag 3. Mai 
Während längerer Zeit haben sich unsere 
Firmandinnen und Firmanden auf das 
Sakrament der Firmung vorbereitet. Nach 
der interessanten Begegnung mit dem 
Firmspender und dem Intensivnachmittag 
ist nun die Zeit gekommen, dass unsere 
jungen Pfarreimitglieder durch Handauf-
legung und Salbung mit Gottes Heili-
gem Geist gestärkt werden. 
Das folgende Gedicht beschreibt wun-
derbar unser Firmthema: „Bäumig, 
wachsen wie ein Baum“ und bringt zum 
Ausdruck, was wir den jungen Menschen 
wünschen: Starke Wurzeln, eine auf-
rechte, aufrichtige Haltung und viele 
Blätter und Früchte.  
 

Der Lebensbaum 
Mit den Wurzeln fest verankert  

in sicherem Halt, 
bei deiner Familie, 

bei deinen Freunden, 
bei deinem Gott, 

wo du geborgen bist in einem  
bedingungslosen „Ja“ zu dir, 

streck deine Blätter und Knospen aus – 
der Sonne entgegen! 
Geniesse das Licht! 

Öffne dich, 
und bring mit deiner Blütenpracht Farbe 

in die Welt. 
Wuchere nicht unmässig in alle  

Richtungen, 
damit nicht alle Zweige ihre Kraft 

verlieren und verdorren, 
aber probiere aus, 

und such deinen Weg zu einem  
schönen Baum. 

Zu  einem Baum, wie du ihn dir erträumst. 
Ein Baum, 

der eines Tages fest und sicher allen 
Stürmen trotzt. 

Ein Baum, 
der Schatten wirft, 

und in dem die Vögel ihre Nester bauen. 
Ein Baum, 

in dem der Wind leise und tröstend 
rauscht. 

         U. Hamacher
   

 
 



Als Firmspender heissen wir 
 
Herr Bischofsvikar Ruedi Heim 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

herzlich willkommen. Er ist Regionalleiter 
der Bistumsregion St. Victor, zu der auch 
unsere Kirchgemeinde gehört. Wir dan-
ken ihm, dass er sich bereit erklärt hat, 
unseren 28 jungen Menschen das Sak-
rament der Firmung zu spenden. 
 
Natürlich ist es schön, wenn unsere  
Firmandinnen und Firmanden auch von 
den Pfarreiangehörigen begleitet werden. 
Herzlichen Dank an alle, welche die jun-
gen Menschen während der Vorberei-
tungszeit durch das Gebet oder ein be-
sonderes Zeichen unterstützt haben. 

 
Unsere diesjährigen Firmandinnen und 
Firmanden 
 
Arnet Simon        Bättig Timo 
Beck Kay        Bisang Aline 
Blum Sarah        Borer Lena 
Dahinden Larissa       Felber Anja 
Ferkovic Klaudia       Ferkovic Marijana 
Goller Tobias       Häfliger Samira 
Helfenstein Severin       Heller Simon 
Hodel David        Hodel Sabrina 
Kurmann Marsel       Lindegger Jana 
Luternauer Noel        Lütolf Jacqueline 
Marbacher Lorena       Schraner Roman 
Schwyzer Samuel       Schmid Patrizia 
Stöckli Victoria       Verovic Luca 
Wiederkehr Romina       Vonwyl Laura 
 
 

Liebe Firmandinnen und Firmanden 
 
Euer Festtag am 3. Mai 2015 naht. Da-
zu wünsche ich euch, zusammen mit eu-
ren Paten, Eltern und Angehörigen von 
ganzem Herzen ein unvergessliches und 
schönes Firmfest. Bestimmt dürft ihr viele 
schöne Zeichen der Freude und der An-
teilnahme erfahren. Ich wünsche euch 
Kraft und Ausdauer im Glauben, genü-
gend Wegbegleiter und Gottes Heiligen 
Geist in guten und auch schwierigen Le-
benssituationen und lebt euer Leben in 
dem Bewusstsein – ich bin bäumig, darf 
mich entfalten und wachsen wie ein 
Baum. 
   Lisbeth Wey-Renggli 
 
 

Wir suchen auf den 1. August 2015  
eine/n 
 

Sakristan/in 
 
Einsatz während den Ferien und freien 
Wochenenden unserer Sakristanin 
Annelies Wagner. 

 
Auskunft erteilt: 
Georg Studhalter 
Kirchmeier 
041 980 45 15 
 

 
Pfarramt Ettiswil / Sekretariat 
Surseestrasse 2, Ettiswil 
E-Mail: pfarramt-ettiswil@zapp.ch 
 
Stephan Schmid-Keiser 
Leitender Seelsorger 
Donnerstag und Freitag in Ettiswil 
stephan-schmid@quickline.ch  
041 980 23 30 
079 469 83 17 für Dringendes 
 
Margrit Leuenberger, Sekretärin 
Mo – Do: 08.30– 11.00  
041 980 23 30 
Vom 4. – 28. Juni ist das Sekretariat ge-
schlossen. Bitte Jahrzeiten, Gedächtnisse 
und Reservationen für das Sigristenhaus 
frühzeitig melden. 
 
Lisbeth Wey 
Katechetin und Jugendseelsorgerin 
Tel. 041 980 23 90 lisbeth-wey@zapp.ch 
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Der Mehrertrag der Laufenden Rechnung von Fr. 668'395.19 wird gemäss Antrag des Gemeinderates als 
zusätzliche Abschreibungen von Fr. 216'251.15 auf dem Verwaltungsvermögen sowie mit einer Einlage von 
Fr. 452'144.04 im Konto Eigenkapital verwendet. Da sich die Finanzlage in den nächsten Jahren ver-
schlechtern wird (Wegfall Liegenschaftssteuern, Ende Kiesabbau, Wegfall Beitrag für Besitzstandwahrung 
aus Fusion, Reduktion Finanzausgleich), wird eine Äufnung des Eigenkapitals als sinnvoll erachtet. Der Ge-
meinderat dankt auch dieses Jahr den Steuerpflichtigen, welche ihre Steuern zuverlässig und pünktlich be-
zahlt haben. 
 
Investitionsrechnung 
Die Nettoinvestitionen beim Verwaltungsvermögen nahmen um Fr. 373'327.98 ab. Budgetiert war eine Zu-
nahme von Fr. 693'000.00.  
 
Bestandesrechnung 
Das Finanzvermögen hat um Fr. 756'547.34 zugenommen, was auf die Zunahme der flüssigen Mittel und 
der Debitoren zurück zu führen ist. Die Abnahme beim Verwaltungsvermögen wird mit den zusätzlichen Ab-
schreibungen aus der Rückzahlung des Investitionsbeitrages Waldruh und der Teilverwendung des Mehrer-
trages der Laufenden Rechnung begründet. Die Abnahme des Fremdkapitals entstand durch die Abnahme 
der Kreditoren und der Rückzahlung von zinslosen Darlehen. Bei den Spezialfinanzierungen konnte der 
gesamt Ertragsüberschuss im Abwasserbereich eingelegt werden.  
 
Finanzierungsausweis 
Der gesamte Mittelüberschuss beträgt Fr. 1'303'330.68. 
 
Finanzkennzahlen 
Die kantonalen Vorgaben bei den Kennzahlen Selbstfinanzierungsgrad, Zinsbelastungsanteil I und II sowie 
beim Kapitaldienstanteil, Verschuldungsgrad und bei der Nettoschuld pro Einwohner/in werden erfüllt. Der 
Selbstfinanzierungsanteil von weniger als 10 % wird akzeptiert, da die Pro-Kopf-Verschuldung unter dem 
kantonalen Mittel liegt.  
 

Selbstfinanzierung der Gemeinde (Bruttoüberschuss) 1'015'997 
Kantonales Mittel Pro-Kopf-Verschuldung 2'445 
Pro Kopf-Verschuldung Gemeinde 1'416 

Laufende Rechnung 
 

Funktionale Gliederung    Rechnung 2014 Budget 2014 Rechnung 2013 

                Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 1'379'400.08 249'104.93 1'269'750.00 210'100.00 1'434'440.68 353'193.45 

  Nettoergebnis   1'130'295.15   1'059'650.00   1'081'247.23 

1 ÖFFENTLICHE SICHERHEIT 540'168.20 371'369.40 516'050.00 305'050.00 419'124.70 291'727.65 

  Nettoergebnis   168'798.80   211'000.00   127'397.05 

2 BILDUNG 5'538'991.65 1'952'276.50 5'478'000.00 1'826'150.00 5'437'696.30 1'860'074.35 

  Nettoergebnis   3'586'715.15   3'651'850.00   3'577'621.95 

3 KULTUR UND FREIZEIT 116'943.66 14'530.00 96'600.00 13'900.00 84'390.90 13'940.40 

  Nettoergebnis   102'413.66   82'700.00   70'450.50 

4 GESUNDHEIT 595'348.65 56'075.95 462'950.00 1'000.00 827'019.45 279'257.95 

  Nettoergebnis   539'272.70   461'950.00   547'761.50 

5 SOZIALE WOHLFAHRT 1'992'502.28 130'209.53 2'022'550.00 79'000.00 2'096'066.50 210'964.83 

  Nettoergebnis   1'862'292.75   1'943'550.00   1'885'101.67 

6 VERKEHR 636'544.85 257'468.85 672'850.00 257'900.00 852'184.95 411'864.55 

  Nettoergebnis   379'076.00   414'950.00   440'320.40 

7 UMWELT, RAUMORDNUNG 691'474.75 575'605.35 552'700.00 432'100.00 624'234.77 507'254.02 

  Nettoergebnis   115'869.40   120'600.00   116'980.75 

8 VOLKSWIRTSCHAFT 10'862.95 105'914.00 11'200.00 101'900.00 11'219.45 104'329.25 

  Nettoergebnis 95'051.05   90'700.00   93'109.80   

9 FINANZEN UND STEUERN 500'849.83 8'958'927.58 543'000.00 8'135'600.00 559'647.29 8'313'418.54 

  Nettoergebnis  8'458'077.75   7'592'600.00   7'753'771.25   

  Total vor Abschluss 12'003'086.90 12'671'482.09 11'625'650.00 11'362'700.00 12'237'532.34 12'346'024.99 

  GESAMTERGEBNIS 668'395.19       262'950.00 108'492.65   

    12'671'482.09 12'671'482.09 11'625'650.00 11'625'650.00 12'346'024.99 12'346'024.99 
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Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen 
Der Gemeindeverband Alters- und Pflegeheim Waldruh hat aufgrund der neuen Pflegefinanzierung den An-
lagerestwert für die Gemeinde Ettiswil von Fr. 396'469.00 zurück bezahlt. Die Kanalisations-Sanierungen 
sind tiefer ausgefallen als beim Budget angenommen wurde. Andererseits konnten durch die vermehrte Bau-
tätigkeit höhere Anschlussgebühren eingenommen werden.  
 
Investitionsrechnung Finanzvermögen 
Die Investitionsrechnung des Finanzvermögens zeigt die Verkaufskosten und den Verkaufserlös der Par-
zelle-Nr. 262, Vorderdorf Kottwil. Der Mehrertrag aus dem Verkauf ist als Buchgewinn in der Erfolgsrech-
nung verbucht.  
 

Bestandesrechnung 
 

    Bilanz 31.12.13 Zunahme Abnahme Bilanz 31.12.14 

Aktiven 14'981'691.81 20'013'858.99 -19'964'577.65 15'030'973.15 

Finanzvermögen 6'737'144.34 19'654'694.32 -18'898'146.98 7'493'691.68 

Verwaltungsvermögen 8'244'547.47 359'164.67 -1'066'430.67 7'537'281.47 

Passiven -14'981'691.81 -12'031'753.08 11'982'471.74 -15'030'973.15 

Fremdkapital -11'943'545.92 -11'001'181.93 11'861'361.12 -11'083'366.73 

Spezialfinanzierungen -1'869'917.19 -578'427.11 121'110.62 -2'327'233.68 

Kapital -1'168'228.70 -452'144.04   -1'620'372.74 

Gewinn / Verlust   7'982'105.91 -7'982'105.91   

 
 
Traktandum 3: Beschluss über die Verwendung der Rückzahlung Investitionsbeitrag  
 Gemeindeverband Alters- und Pflegezentrum Waldruh 
 
Die Gemeinde Ettiswil ist seit 1990 Mitglied des Gemeindeverbandes Alters- und Pflegezentrum Waldruh 
und hat in dieser Zeit Investitionen die vom Verband getätigt wurden anteilsmässig mitgetragen. Nun haben 
einzelne Alters- und Pflegeheime, die in Form eines Gemeindeverbandes geführt werden, beschlossen, 
aufgrund der neuen Pflegefinanzierung frühere Investitionen, welche damals durch die Gemeinden direkt 
finanziert wurden, neu in der Verbandsrechnung zu aktivieren und die damaligen Investitionsbeiträge den 
Verbandsgemeinden zum Anlagerestwert zurückzuzahlen. Auch die Verbandsleitung vom Gemeindever-
band Waldruh hat sich für diesen Schritt entschlossen. Der Anlagerestwert für die Gemeinde Ettiswil beträgt 
Fr. 396'469.00. Dieser ist zwingend in der Investitionsrechnung als Einnahme zu verbuchen, da es sich um 
eine Investitionsrückzahlung handelt. In der Bestandesrechnung ist der Anteil des aktivierten Verwaltungs-
vermögens Waldruh bereits abgeschrieben.  
Aus diesem Grund beantragt der Gemeinderat, die Investitions-Rückzahlung beim Investitionsbeitrag an das 
Pflegeheim Sonnbühl abzuschreiben. 
 
 
Anerkennungspreis 2014 
 
Verleihung an Margrit Ludin-Wermelinger, Bühlmatt 4, Ettiswil als Würdigung des grossen sozialen Enga-
gements in der Gemeinde Ettiswil. Mit der Preisverleihung dankt der Gemeinderat Margrit Ludin-Wermelin-
ger für ihr soziales Engagement. Sie hat in verschiedenen Gremien, sei es in Behörden oder in Vereinen, 
vielfältige Aufgaben übernommen und sich für die Allgemeinheit eingesetzt. Neben Familie und Geschäft 
findet sie immer Zeit für ihre Mitbürger und kann ihnen auf verschiedene Weise helfen oder hat zumindest 
ein offenes Ohr für sie.  
 
Das soziale Engagement von Margrit Ludin-Wermelinger für die Menschen und die Gemeinde Ettiswil darf 
als herausragend bezeichnet werden und verdient eine gebührende Anerkennung. Ihr Wirken hinterlässt 
Spuren und strahlt sowohl nach innen wie auch gegen aussen und trägt in diesem Sinne auch zur Attrakti-
vitätssteigerung der Gemeinde Ettiswil bei. Daher erachtet der Gemeinderat die Preisverleihung als ge-
rechtfertigt. 
 
Die Übergabe des Anerkennungspreises 2014 erfolgt an der Gemeindeversammlung. Zur Feier mit Apéro im 
Anschluss an die Gemeindeversammlung sind alle Versammlungsteilnehmer eingeladen. 



A u s   d e r   K i r c h g e m e i n d e 

31 

  

Walking-Event und Gelegenheit zum In-Sich-Gehen 
 

Ettiswiler Auffahrtsumritt 
 

Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 14. Mai 2015 

 

- Geänderte Route 

- Möglichkeit, nur auf einem Abschnitt  

 mitzumarschieren 

- Mit Zwischenverpflegung zur Halbzeit 

- Shuttle-Dienst nach Kottwil und Alberswil  

(zur Eucharistie-Feier) 

- Ab 12.15 Uhr Grillplausch auf dem  

Gemeindeparkplatz in Ettiswil 

 

Der Kirchenrat freut sich auf viele  

Teilnehmende, Familien, Reiter und Gruppen 

06.00 Start Sakramentskapelle 

07.30 Ankunft MZH Kottwil 

07.45- 

08.30 

Eucharistie- 

feier 

MZH Kottwil 

08.30 Abmarsch Kottwil 

09.45- 

10.15 

Verpflegung Grasag Ettiswil 

10.15 Abmarsch Grasag Ettiswil 

10.55 Ankunft MZH Alberswil 

11.00-

11.45 

Eucharistie- 

feier 

MZH Alberswil 

11.45 Abmarsch Alberswil 

12.15 Ankunft 

Pfarrkirche 

Ettiswil 

Segnung/Ausklang 

 

Mit neuem Konzept 

Ich bin dabei! 
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I have a dream 
 
Am 29. März wurden in der reformierten Kirche Willisau 15 Jugendliche in einem festlichen 
Gottesdienst konfirmiert.  
 
Gemäss dem Motto „Wenn viele gemeinsam träumen, so ist das der Beginn einer neuen 
Wirklichkeit…“, spielten sie einen Sketch, wie Jugendliche auch in einem entlegenen Dorf 
gemeinsam ihren Traum verwirklichen und allen Internet-Zugang verschaffen. Dann 
stellten sie sich mit ihren Lebensträumen vor. Jedes Einzelne bekam sein Konf-Bild mit 
Bibelspruch, und alle zusammen empfingen den Segen der versammelten Gemeinde. 
 
 
 

 
Von links nach rechts, hinten: Pfarrer Ivar Siffert; Judith Widmer (Ettiswil), Matthias 
Müller (Ettiswil); Robin Hofstetter (Grosswangen); Meret Albrecht, Sonja Fankhauser, 
Simon Rölli, Sven Richard, Vanessa Steffen, Sara Graf (Willisau); Pfarrerin Marianne 
Siffert. Vorne: Fabienne und Olivia Ramseier (Ettiswil); Svenja Rytz (Gettnau); Pascale 
Tanner (Menznau); Debora Rytz (Gettnau); Eli Schnider (Ettiswil). 
 
Marianne Siffert, Pfarrerin 
 
 
 
Foto: Foto Schaller, Willisau 
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Blutspenden  
Am Dienstag 12. Mai 2015 führt der Sa-
mariterverein ab 18.00 bis 20.30 Uhr im 
Schulhaus Ettiswil das nächste Blutspen-
den durch.  
 
Zusammen mit dem Blutspende-Dienst 
möchten wir auf das richtige Ess- und 
Trinkverhalten vor dem Blutspenden hin-
weisen. Damit nach der Blutentnahme 
Unannehmlichkeiten wie Schwindel oder 
kurze Bewusstseins-Störungen vermie-
den werden können, ist es ratsam, vorher 
richtig zu essen (nicht fetthaltige Speisen) 
und vor allem genügend zu trinken. Mit 
dem Beachten dieses Hinweises fördern 
Sie eine rasche und reibungslose Blut-
entnahme. 
 
Die mitgebrachten Kinder können Sie 
während der Blutentnahme im von der 
HELP betreuten Kinderhort abgeben. 
 
Für Ihre Blutspende bedanken wir uns 
zusammen mit dem Blutspende-Dienst im 
Voraus bestens. 
 
Nothilfekurs 
Am 28. / 29. und 30. Mai 2015 startet der 
Samariterverein Ettiswil einen Nothilfe-
kurs. Dieser Kurs vermittelt die neusten 
Erste-Hilfe-Techniken und verstärkt die 
Ausbildung in der Herz-Lungen-Wieder-
belebung. Er wird den meist sehr jungen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern zu 
den lehrreichen Informationen auch 
Spass bereiten.  
Der Nothilfekurs umfasst zwei Abende 
(Donnerstag und Freitag) sowie einen 
Halbtag (Samstag -Vormittag). Der Kurs 
beginnt am Donnerstag, 28. Mai 2015 um 
19.00 Uhr und findet im Samariterlokal, 
Dorf 10 (alte Telefonzentrale), Ettiswil, 
statt.  
Die Anmeldung bis 18. Mai 2015 unter 
Telefon 079 598 24 64 oder unter 
www.samaritervereinettiswil.jimdo.com 
wird gerne entgegengenommen. 

 
 
 

 
 

Generalversammlung  
 
Am 26. März lud der Gewerbeverein  
Ettiswil-Alberswil-Kottwil zur General-
versammlung ins Restaurant Rössli 
ein.  
 
Präsident Felix Arnet konnte eine erfreu-
liche Anzahl Gwerbler sowie die Gäste 
Christa Marbach (Gemeinderätin Ettiswil) 
und Erika Oberli (Gemeindepräsidentin 
Alberswil) begrüssen. Nach einem feinen 
Nachtessen aus der Rössliküche ging es 
zum geschäftlichen Teil über. 
 
Das Protokoll der letzten GV und der Jah-
resbericht wurden von der Versammlung 
einstimmig angenommen. Kassier Pascal 
Chappuis konnte die Jahresrechnung mit 
einem kleinen Gewinn abschliessen. Bei 
den Mutationen gab es drei Austritte. Er-
freulicherweise konnten wieder drei neue 
Mitglieder mit einem kräftigen Applaus 
begrüsst werden.  
 
Das alljährliche Aufstellen und Abräumen 
der Adventskerzen wurde Felix Arnet, 
Bruno Arnet, Walter Meyer, Patrick Gut 
und Hanspeter Bucher mit einem kleinen 
Präsent verdankt. 
 
Das Highlight im Vereinsjahr wird die Be-
triebsbesichtigung der REKAG AG in Ne-
bikon sein. Vereinsmitglied Franz Wüest 
ist in der Geschäftsführung. 
 
Mit interessanten Diskussionen und ei-
nem feinen Dessert wurde die General-
versammlung 2015 beendet. 
 

 
 

http://www.samaritervereinettiswil.jimdo.com/
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Nicht verpassen: Vom 28. bis 31. Mai 
2015 herrscht in Ettiswil wieder unge-
bremste Stimmenvielfalt. Das Stimmen 
Festival Ettiswil geht in seine elfte Runde. 
An elf Konzerten ist vom urchigen Jodel 
aus der Schweiz bis zum eleganten 
Jazzgesang aus den USA alles zu hören 
und auch mutige Vokal-Experimente sind 
garantiert. Noch hat es Tickets! 
 
Bestellmöglichkeiten und weitere In-
formationen zu den einzelnen Stimmen 
und Konzerten gibt es unter 
www.stimmen-festival.ch 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bringen amerikanischen Blues, Folk und 
Rock nach Ettiswil: Die Wood Brothers 
sind wahre Meister des Americana. 

 
Das Programm vom Stimmen Festival Ettiswil 2015 im Überblick: 

Donnerstag, 28. Mai 2015 

19.30 Uhr – Gasthaus Jlge 

 

Jodel-Themenabend mit Nadja Räss und 
Gästen: Natur pur, Doppelquartett Pfiifestier 
und Arlette Wismer 

Freitag, 29. Mai 2015 

18.00 Uhr – Egghuus Café Stimmfenster 

19.00 Uhr – Gasthaus Jlge 

21.00 Uhr – Gasthaus Jlge 

 

Goldbarne 

Rebecca Martin & Larry Grenadier 

WeBe3 

Samstag, 30. Mai 2015 

14.00 Uhr – Gasthaus Jlge 

17.30 Uhr – Egghuus Café Stimmfenster 

18.30 Uhr – Gasthaus Jlge 

21.00 Uhr – Gasthaus Jlge 

 

Pfote mampft Quark (Familienkonzert) 

The Konincks 

Paul Ubana Jones 

The Wood Brothers 

Sonntag, 31. Mai 2015 

10.00 Uhr – Schloss Wyher 

13.00 Uhr – Schloss Wyher 

17.00 Uhr – Pfarrkirche 

 

Kilian Ziegler & Samuel Blatter 

Zarin Moll 

Susanne Abbuehl 

  

Das Organisationsteam freut sich schon jetzt auf Ihren Besuch:  
Heinz Troxler, Festivalleiter   Sabrina Troxler und Adi Rohner, Musikalische Leitung 
Barbara Schnider, Sekretariat  Ursula Stadelmann, Finanzen 
Margrit Stöckli, Kommunikation  Tobias Imbach, Presse 
Bruno Geisser, Gastronomie   Ruth Huber, Sonja Troxler, KünstlerInnenbetreuung 
Dolores Schwyzer, Valentin Suppiger, Infrastruktur und Umfeld 

http://www.stimmen-festival.ch/
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Feldmusik Ettiswil (2. Klasse Brass Band) 

Feldmusik Grosswangen (1. Klasse Harmonie) 

Frohsinn Grosswangen (1. Klasse Brass Band) 

 
 
 

Gemeinsames  

Vorbereitungskonzert 
auf das Luzerner Kantonale Musikfest in Sempach 

 

 

Freitag 22. Mai, 20 Uhr 

In der Aula der Kantonsschule Sursee 

 

 

Jeder Verein spielt  

Das Aufgabenstück der jeweiligen Klasse 

Sein Selbstwahlstück 

Einen Marsch 

 

 

Eintritt frei 

Getränkeverkauf vor und nach dem Konzert 

 
 
 
 

Vorschau – Das Kantonale Musikfest in Sempach wird mit über 5400 teilnehmenden 
Musikantinnen und Musikanten aufgeteilt auf 92 Erwachsenenformationen und 30 
Jugendmusiken ein aussergewöhnlicher Anlass werden.   

Die Feldmusik Ettiswil ist am Samstag, 6. Juni, nachmittags im Einsatz. Die Vorträge der 
Konzertstücke finden zwischen 12 und 15 Uhr statt, der Marschvortrag ist ca. um 18 Uhr.  
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Generalversammlung 
Guggichacheler Ettiswil 
 
Am Samstag, 21. März 2015 trafen sich 
die Guggichacheler Ettiswil im Landgast-
haus Jlge zur 31. Generalversammlung. 
Der Präsident Stefan Hüsler konnte 70 
Anwesende, darunter 12 Ehrenmitglieder 
zur diesjährigen GV begrüssen. 
 
Mit einem zweiseitigen Jahresbericht 
drehte der Präsident das letzte Vereins-
jahr nochmals zurück. Auch der Tam-
bourmajor Philipp Steinger fasste mit 
vielen passenden Sätzen die urchige Zeit 
zusammen. Die Fasnacht 2015 wird den 
Chacheler dank „Es stock Heimat“ und 
gutem Wetter bestimmt in bester Erinne-
rung bleiben. 
 
Schweren Herzens musste der Vorstand 
dieses Jahr zwölf Austrittsschreiben vor-
lesen. Es sind die Schreiben von Mathias 
Frey, Michèle Furrer, Angela Meyer, Beat 
Krummenacher, Thomas Huber, Reto 
Willi, Nicole Willi, Corinne Bättig Weibel, 
Martin Weibel, Ramon Hüsser, Sabrina 
Koch und Stefan Koch. Der Präsident 
bedankt sich bei den austretenden Aktiv-
mitgliedern für die geleistete Arbeit im 
Verein. 
 
Erfreulicherweise durften mit einem gros-
sen Applaus 14 Neumitglieder begrüsst 
werden. Neu zu den Guggichacheler ge-
hören: Adrian Arnold, Ramon Arnold, 
Sandro Banz, Marco Birrer, Armin Fass-
bind, Chantal Geisser, Elias Häller,     
Mirjam Isenschmid, Simon Isenschmid, 
Jaqueline Portmann, Sandra Klemenz, 
Tamara Meyer, Livio Sanchez und Daniel 
Schmidiger. Der Verein zählt somit 48 
Aktivmitglieder.   
 

Die Kostümkommission hat sich auch 
dieses Jahr wieder für ein passendes 
Chacheler Kleid entschieden. Lasst euch 
überraschen wie "Wild" wir die 
kommende Fasnacht erleben werden…  
 
Für 10 aktive Guggichacheler-Jahre 
wurde Thomas Huber gratuliert. Doch 
nun wird er die Fasnacht als Passivmit-
glied geniessen. 
 
Zwei der Vorstandsmitglieder gaben lei-
der ihren Rücktritt bekannt. Nach zwei 
Jahren gibt Tambourmajor Philipp Stein-
ger sein Amt an Lukas Arnold weiter.  
 

Der Tambourmajor Philipp Steinger (r.) gibt 
sein Amt an Lukas Arnold weiter. 
 
Die Aktuarin Daniela Koch gibt ebenfalls 
ihr Amt ab. Nach sechs Jahren wird 
Raphaela Achermann ihre Nachfolge an-
treten. Mit einem grossen Applaus wer-
den Daniela und Philipp vom Vorstand 
verabschiedet und die neuen zwei Vor-
standsmitglieder willkommen geheissen.  
 
Wir Guggichacheler freuen uns bereits 
auf ein weiteres spannendes Vereinsjahr. 

 
 

www.guggichacheler.ch  
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        Ettiswil – Alberswil – Kottwil 

 

Lisme-Stöbli  
offen!  
 
Nächster Treffpunkt: 
Donnerstag, 7. Mai 2015 
14 bis 16 Uhr, Sigristhaus, Ettiswil 
 
Neues Angebot 
Brändi®Dog und/oder Rummy spielen! 
 
Lisme-Stöbli und Spiel-Stöbli werden zu-
sammengelegt. Einmal im Monat mitei-
nander stricken, sticken oder spielen. 
 
Bist du dabei? Offen für jede Generation! 
 
 

Kurs:  
Tipps und Tricks für 
Flechtfrisuren 
Mittwoch, 6. Mai 2015, 13.30 Uhr 
Sigristhaus, Ettiswil 
 
Die Mütter erhalten Tipps und Tricks für 
das Flechten der Haare ihrer Mädchen.  
 
Kursleiterin:  Agnes Gut, Coiffeuse 
Kosten:  Fr. 7.– 
Teilnehmer:  Max. 12 Mädchen mit 
  Begleitperson 
Anmeldung: Bis Samstag, 2. Mai 2015 
Nicole Willi, Telefon 041 980 66 80 
Nicole.willi@frauenvereinettiswil.ch 
 
Die Mädchen dienen als  
Modelle für ihre Begleitpersonen. 
 
Viel Spass! 
 
 

Juni-Vorschau 
 

 Ausflug vom 11. Juni 2015 siehe 
nächste Seite 

 Frauenmesse in der Schloss Wyher 
Kapelle, 16. Juni 2015 

Familientreff: Spielnachmittag 
Mittwoch, 27. Mai 2015, Sigristhaus 
 
Alle Kinder, die Spiele für drinnen und 
draussen lieben, sind herzlich eingeladen 
zu einem Spielnachmittag.  
 
Treffpunkt: Sigristhaus 
Zeit: 14.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr 
Kosten: Fr. 5.– 
Anmeldung: bis Freitag 22. Mai 2015  
Cornelia Künzli   041 980 50 25 
Manuela Egli   041 980 05 50 
 
Bei schönem Wetter wird der Spielnach-
mittag draussen vor dem Sigristhaus 
durchgeführt.  

Wir freuen uns auf dich.  

 

 
Gedenkfeier 

für die verstorbenen Mitglieder 
 

Mittwoch, 27. Mai, 19.30 Uhr, 
Sakramentskapelle 

 

 
 
 

In Gedanken bei unseren verstorbenen 
Freundinnen, Nachbarinnen, Mitgliedern  
zu verweilen ist sehr wertvoll und bringt 
uns einander näher! 
 
Im Anschluss an die Andacht treffen wir 
uns im Sigristhaus zum feierlichen Bei-
sammensein. 
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Gemeinnütziger Frauenverein              Frauenverein 
Grosswangen-Ettiswil-Alberswil               Ettiswil-Alberswil-Kottwil 

 
Donnerstag, 11. Juni 2015 
Fiesch/Kühboden/Eggishorn 
 

Erstmals wird der Frauenvereins-Ausflug gemeinsam mit den Mitgliedern des Gemeinnüt-
zigen Frauenvereins Grosswangen-Ettiswil-Alberswil durchgeführt. Carreisen Roland 
Zemp wird uns mit seinem modernen Reisecar sicher und gekonnt ins Wallis chauffieren. 
 

Die Fiescheralp (2212 m.u.M.), bekannt als Kühboden, gehört zum autofreien Aletsch-
plateau. Die Luftseilbahn Fiesch-Eggishorn AG führt uns in nur 20 Minuten auf einen der 
schönsten Aussichtspunkte der Schweiz: Eggishorn auf 2‘926 m.ü.M.  
 

Das Mittagessen wird gemeinsam in Kühboden eingenommen und wer eine grandiose 
360°-Panorama-Rundsicht auf dem grossen Aletschgletscher geniessen will, fährt mit der 
Luftseilbahn weiter aufs Eggishorn. 
 

Reiseziel:  Fiesch/Kuhboden/Eggishorn  
 

Haltestelle: Kottwil, Dorf: 06.45 Uhr 
 Kottwil Zuswil: 06.47 Uhr 
 Bushaltestelle Ausserdorf, Ettiswil 06.50 Uhr 
 Alberswil: Schulhaus 07.00 Uhr 
 Ettiswil: Jlge-Parkplatz 07.05 Uhr 
 Grosswangen: Kronen-Parkplatz 07.15 Uhr 
 

Reiseroute: Kaffeehalt in Airolo, Restaurant der Gotthard-Schaukäserei (Kaffee 
und Gipfeli offeriert vom organisierenden Frauenverein). Weiterfahrt 
via Nufenenpass-Ulrichen-Fiesch zur Talstation der Fiesch-Eggishorn-
Bahn. Fahrt mit der Luftseilbahn zum Kühboden. Mittagessen und 
Aufenthalt in Kühboden. Nachmittag freier Aufenthalt, z.B. Fahrt aufs 
Eggishorn, kleine Wanderung. Talfahrt um ca. 15.30 Uhr. 

 Rückfahrt um ca. 16 Uhr ab Fiesch via Goms-Grimselpass. 
 

Rückkehr:  Ca. 19.30 Uhr 
 

Kosten:  Fr. 75.– bis Fr. 80.– (je nach Teilnehmerzahl);  Inbegriffen: Carfahrt, 
Luftseilbahn ab Fiesch zum Kühboden und zurück, Luftseilbahn ab 
Kühboden zum Eggishorn und zurück, Mittagessen 

 

Organisator: Frauenverein Ettiswil-Alberswil-Kottwil 
 

Anmeldungen: Leonie Grunder, Alberswil  041 980 07 87 
 Margrith Bernet, Alberswil  041 980 41 52 
 Per Mail:  Leonie.grunder@frauenvereinettiswil.ch 
  Margrith.bernet@frauenvereinettiswil.ch 
Anmeldeschluss:  Freitag, 5. Juni 2015 
 

Wir hoffen, dass unser erster gemeinsamer Jahresausflug ein voller Erfolg wird und wir 
auch in den nächsten Jahren zusammen einen glücklichen Tag verbringen dürfen. 
 

Frauenverein  –  Gemeinnütziger Frauenverein 

mailto:Leonie.grunder@frauenvereinettiswil.ch
mailto:Margrith.bernet@frauenvereinettiswil.ch


A u s   d e n   V e r e i n e n 

40 

 
 
 
 
 

Gemeinnütziger Frauenverein 
Grosswangen-Ettiswil-Alberswil 
 
 

Metal-Clay 
Schmuckkurs 
 

Metal Clay ist eine Mo-
delliermasse mit der 
man seinen eigenen Schmuck aus rei-
nem Metall (Silber) mit einfachsten Werk-
zeugen und Hilfsmitteln herstellen kann. 
Das weiche Material kann von Hand ge-
formt und modelliert werden. Es verhält 
sich wie Ton. Den gestalterischen Mög-
lichkeiten sind fast keine Grenzen ge-
setzt.  

An diesem Abendkurs wirst du schritt-
weise in diese faszinierende Technik der 
Schmuckherstellung eingeführt. Du ge-
staltest selbstständig dein individuelles 
Schmuckstück (z.B. Fingerring; ist zum 
Starten am Einfachsten) aus Metall. Es 
sind keine Vorkenntnisse nötig. 

Wann: 
Dienstag, 19. Mai 2015, 19.00 bis ca. 
22.00 Uhr in Huttwil im „Créatif der Bas-
telladen“. 

Abfahrt:  
Grosswangen: 18.30 Uhr  Kronenplatz 
Ettiswil/Kottwil/Alberswil: 18.30 Uhr  Raif-
feisenplatz Ettiswil 

Kosten: 
Fr. 50.-- für Kurs, Brennen der Schmuck-
teile und Fahrt. Zusätzliche Kosten für 
das Material, wie z.B. für einen Ring be-
laufen sich auf ca. Fr. 60.– bis 70.–.  

Anmeldung: bis am 9. Mai 2015 an 
 

Ursula Geisser   041 980 57 61  
ursula.geisser@sgf-frauen.ch  
 

Petra Rölli   041 982 00 81 
petra.roelli@sgf-frauen.ch 

Töpfern nach Herzenslust 
 

….ganz individuelles, einzigARTiges 
Schaffen mit Ton… 
 

Du gestaltest individuelle Werkstücke aus 
Ton und erhältst von uns die nötige Un-
terstützung, Hilfsmittel und Materialien. 
Die Werkstücke werden von uns roh ge-
brannt und je nach Wunsch noch durch 
weitere Brände (Glasur, Rakubrand) fer-
tiggestellt. 

 
Wann: 
Dienstag, 9. und 16. Juni 2015, jeweils 
19.30 bis ca. 22.00 Uhr im Atelier Heimeli 
in der Hofstatt. 

Abfahrt:  
Grosswangen: 19.00 Uhr, Kronenplatz 
Ettiswil/Kottwil/Alberswil: 19.00 Uhr,  
Raiffeisenplatz Ettiswil 

Kosten:  
Fr. 50.– pro Person/Abend inkl. Kaf-
fee/Tee und Kuchen plus Fahrt. Das be-
nötigte Material wird pro Person nach 
Verbrauch zusätzlich berechnet. (1 kg 
Rakuton inkl. Rohbrand, Glasur usw. Fr. 
25.–). 

Mitbringen: Schürze, Wallholz, Ideen 

Anmeldung:  bis am 17. Mai 2015 an 
 
Vreni Meier    041 980 69 61  
vreni.meier@sgf-frauen.ch  
 
Petra Rölli      041 982 00 81  
petra.roelli@sgf-frauen.ch 
 

 
 

mailto:ursula.geisser@sgf-frauen.ch
mailto:petra.roelli@sgf-frauen.ch
mailto:ursula.geisser@sgf-frauen.ch
mailto:petra.roelli@sgf-frauen.ch
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Spendenübergabe im  
Naturlehrgebiet Buchwald  

 
Über die Jahre entstand in Ettiswil mit viel 
privatem Engagement aus einer Kies-
grube ein kleines Idyll, das von Schulen, 
Naturinteressierten, Erholungssuchenden 
und Familien rege besucht wird. 
 
Auch die Kinder haben im Naturlehrgebiet 
viel zum Entdecken und Schaufeln. Dank 
dem Kilbierlös in Gosswangen konnte der 
Gemeinnützige Frauenverein der ab 1. 
April neuen Betreuerin des Natur-
lehrgebietes, Stefanie Pfefferli, für das 
Spielen am Bach einen Check im Betrage 
von Fr. 300.– für neues Material und In-
standhaltung des Bereichs überreichen. 
 
Die Freude war gross und die anwesen-
den Kinder mussten die neuen robusten 
Schaufeln gleich austesten. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kurzkurs Gartenvögel 
Wie heisst der Vogel, der jeden Morgen 
vor dem Stubenfenster unaufhörlich tril-
lert? Wer baumelt jeweils kopfüber an 
den feinen Zweigen in der Hecke auf 
Nahrungssuche? Im Kurzkurs "Gartenvö-
gel" werden jene Vögel, welche wir in un-
seren Dörfern und Gärten beobachten 
können, vorgestellt. Sie lernen Bestim-
mungsmerkmale und erfahren Spannen-
des über die Lebensweise unserer Gar-
tenmitbenutzer. 
 
Dienstag, 5. Mai, 19 – 21 Uhr im Natur-
lehrgebiet (Turm). Kosten: Fr. 15.– für die 
Kursunterlagen; Anmeldung an  
fraenzi.korner@oikostat.ch,  
079 356 18 93 
 
Naturvielfalt auf dem Biohof 
Am 15. Mai zeigt der Verein Bio Luzern 
auf dem Biohof Agrovision in Burgrain die 
grosse Naturvielfalt. 
 
Von schönen Blumenwiesen über He-
cken, einem Teich, einem Pro Spezia Ra-
ra-Obstgarten bis zu einem Erlebnis-
Bienenhaus  finden Sie unzählige Bijous.  
 
In der Burgrain-Stube werden Sie mit fei-
nen Bio-Menus verwöhnt und im Biomarkt 
können Sie Produkte aus den Burgrain-
Betrieben kaufen. Für die Kinder gibt es 
viel zu entdecken; der Kleintierstall und 
der Spielplatz lassen sie die Zeit verges-
sen. 
 
Fachliche Unterstützung erhalten wir vom 
Fibl, von der Pro Spezia Rara, Bienen, 
vom Natur und Vogelschutzverein Navo 
Alberswil-Ettiswil-Kottwil. 
 
Der Anlass beginnt um 10.00 Uhr und 
dauert bis 16.00 Uhr. 
 

mailto:fraenzi.korner@oikostat.ch
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Internationaler Museumstag in 
der Region Willisau  
 
Mit dem Einzug des Frühlings lüften die 
Museen ihre Räume, lassen neuen Wind 
einströmen und bringen frisches Leben in 
ihre Häuser. Zusammen mit dem Natur-
lehrgebiet organisieren sie im Mai den 
schon fast traditionellen  Museumstag. 
Das diesjährige Motto „Lebendige Traditi-
onen - gestern heute morgen“ fordert her-
aus und lädt ein, Brücken zwischen Ver-
gangenheit und Zukunft zu schlagen. 
Diese Verbindung schaffen die Museen 
und das Naturlehrgebiet in verschiedens-
ter und kreativer Weise:   

 

Willisau 

Schweizerisches Flaschenmuseum 
(Birnenflaschen - Flaschenbirnen)  
 
Musikinstrumentensammlung  
(Hausorgelmusik aus alten Notenbüchern)  
 

Alberswil 

Spanschachtelmuseum 
(Zuhören&Staunen,Trücklen&Gestalten)  
 
Schweizerisches Agrarmuseum  
(Vom Schaf zur verarbeiteten Wolle)  
 

Schötz 

Museum zur Ronmühle  
(Wo gehobelt wird, da fliegen die Späne) 
 
Archäologisches Museum  
(Ein Messerschmied in Aktion) 
 

Ettiswil  

Naturlehrgebiet Buchwald 

Im Reich der Rot: Entdecke den aufge-
werteten Bach   

 Rundgang mit Wasserbau-Ingenieur 
Edi Gassmann  

 Kleintiere des Bachs fangen und 
bewundern  

 Fischers Fritz Fisch-Stand mit Infos zu 
den Fischarten in der Rot 

 Bachsteine schleifen  
 Verpflegung vom Grill, Getränke und 

Kuchen  

 

Allerhand im Gwonderland 

Internationaler Tag der Museen 

17. Mai, 10 – 17 Uhr 
 

Freier Eintritt 

 

 
Aktivitäten im Naturlehrgebiet: Durch Schleifen 
werden gewöhnliche Bachsteine zu wahren Bijous 
(Foto Lernort Kiesgrube, Rubigen)  

 
Kleintiere des Bachs finden & bestaunen: Dem 
kurzen Leben von Eintagsfliegen geht eine 
Entwicklungszeit von mehreren Monaten voraus. 
Während dieser Zeit leben sie als Larven in 
Fliessgewässern.  
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Heimatabende 2015 
 
Donnerstag, 7. Mai, 20.00 Uhr und Samstag, 9. Mai, 20.00 Uhr 
Landgasthaus zur Jlge, Ettiswil 
 
Geschätzte Freunde und Gönner der Trachtengruppe Ettiswil 
 
Wir freuen uns, Sie zu unseren Heimatabenden "80 Jahre Trachtengruppe Ettiswil" 
einzuladen.  
 
 
Heimatabende Trachengruppe  
 
Dieses Jahr kann die Trachtengruppe ihr 
80-jähriges Bestehen feiern. Wir heissen 
Sie herzlich willkommen zu unserem Hei-
matabenden am 7. und 9. Mai um 20 Uhr 
im Landgasthaus zur Jlge.  
 
Wir freuen uns mit der ganzen Bevölke-
rung, Trachtenfreunden und Gönnern bei 
einem abwechslungsreichen Programm 
einige gemütliche Stunden verbringen zu 
dürfen.  
 
Unter der Leitung von Hedy Graf haben 
wir mit viel Fr eude und Fleiss ein 
abwechslungsreiches Programm vorbe-
reitet. Dabei werden wir von einigen 
Männerstimmen verstärkt. Ebenfalls pro-
ben einige Kinder Trachtentänze  

Wir möchten zusammen mit Ihnen ei-
nige vergnügte Stunden verbringen 
und freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
 
 
 

Jahresbot 2015 Ettiswil 
 
Die Trachtengruppe Ettiswil organisiert 
anlässlich ihres 80. Geburtstags das Jah-
resbot der Luzerner Trachtenvereinigung 
am Sonntag, 17. Mai in der Büelacher-
halle.  
 
Um 9.00 Uhr findet ein festlicher Gottes-
dienst statt, welcher die Trachtengruppe 
musikalisch umrahmt. Anschliessend 
beginnt die Versammlung mit den ca. 150 
Delegierten von Trachtengruppen aus 
dem ganzen Kanton Luzern.  
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20 Jahre Pfadi-Delta!!!  
 
Openair – Kino in Ettiswil 
 
Wir haben was zu feiern!!!! 
 
In diesem Jahr wird unsere Pfadi Delta 20 Jahre alt. Daher 
möchten wir dies auch gebührend feiern.  
 
Am 5./6. Juni 2015 findet unser Jubiläumsanlass statt.  
 
Natürlich feiern wir nicht irgendwie. Wir organisieren ein einmaliges Openairkino für Gross 
und Klein und ein Tag der offenen Tür. Kommt alle vorbei und geniesst an der freien Luft 
einen unvergesslichen Kinoabend in Ettiswil. Daneben gibt es ein pfadimässiges Nachtes-
sen im Angebot und am Samstagnachmittag ist Tag der offenen Tür der Pfadi. Ihr werdet 
dort mal richtig Pfadiluft schnuppern und an verschiedenen Aktivitäten der Pfadi teilneh-
men können. 
 
Kino-Programm 
Freitag (5. Juni) Samstag (6. Juni) 
Film: Fack ju Göhte (Komödie) Film: Ich – Einfach Unverbesserlich 2 
Alter: ab 12 Jahren Alter: Für Gross & Klein (Familienfilm) 
Türöffnung: 19:30 Uhr Türöffnung: 19:30 Uhr 
Beginn Vorführung: 20:30 Uhr Beginn Vorführung: 20:30 Uhr 
Ort: Hartplatz (roter Platz) Schule Ettiswil Ort: Hartplatz (roter Platz) Schule Ettiswil 
Preis: 10 Fr. pro Ticket Preis: 10 Fr. pro Ticket 
Snacks & Getränke werden angeboten Snacks & Getränke werden angeboten 
Barbetrieb: Anschliessend an den Film Barbetrieb: Anschliessend an den Film 
 
Programm Samstag-Nachmittag bis Abend 
Tag der offenen Tür (Spiel & Spass) – Verschiedene Pfadiaktivitäten werden beim Schul-
hausareal (Hardplatz) angeboten. Natürlich gibt es Kaffee und Kuchen. 
Zeit: Ab 15:00 Uhr  
 
Nachtessen: 
Angebot:  Pfadimässiges 3-Gang Menü mit einem Drink  
Preis: Fr. 20.– 
Nachtessenbeginn: 18:30 Uhr (spätestens um 19:00 Uhr wird es serviert werden,  
 wegen Filmstart) 
Ort:  Hartplatz (roter Platz) Schule Ettiswil 
 
Bei schlechtem Wetter findet alles in der Mehrzweckhalle statt. 
 
Die Kinotickets und das Nachtessenticket können bei den Leitern der Pfadi bezogen oder 
auf der Pfadi-Homepage über das Kontaktformular (http://www.pfadidelta.ch/kontakt/) be-
stellt werden. Daneben können die Tickets auch bei der Bäckerei Renggli ab dem 15. Mai 
direkt gekauft werden. Falls es noch Resttickets gibt, können diese an der Abendkasse 
bezogen werden. 
 
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch! 

http://www.pfadidelta.ch/kontakt/
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Pfingstspringen 2015 
in Ettiswil 
 

Reitverein Schloss Wyher  

 

Auch in diesem Jahr organisiert der Reit-
verein Schloss Wyher wieder das traditi-
onelle Pfingstspringen.  
 
Am Samstag, 23. Mai und Pfingstmontag, 
25. Mai 2015 geniesst die Veranstaltung 
wiederum Gastrecht auf der Reitanlage  
der Familie Affrini in Ettiswil. Den Teil-
nehmern wird mit der grosszügigen Anla-
ge ideale Wettkampfbedingungen sowie 
den Zuschauern ein tolles Spring-
sportambiente geboten. Für das leibliche 
Wohl ist ebenfalls gesorgt. Die gedeckte 
Festwirtschaft lädt zum Verweilen ein. 
Der Reitverein Schloss Wyher freut sich 
auf zahlreiche Zuschauer am diesjährigen 
Pfingstspringen! 
      
 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.rv-ettiswil.ch   /   Maya Eng 
 

Information: Strassensperrung an Pfingsten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Willisauerstrasse wird am Samstag, 
23. Mai und Montag, 25. Mai wiederum 
tagsüber wegen dem Pfingstspringen ge-
sperrt sein.  

Die Zufahrt bis Garage Wüest ist gestattet.  

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis!  

 

Reitverein Schloss Wyher

 

An Pfingsten wird wieder fleissig galoppiert 
und um den Sieg gekämpft!  

http://www.rv-ettiswil.ch/
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Jugi-Leiter oder Jugi-Leiterin gesucht! 
  
Für die neue Turnsaison 2015/2016 sind wir auf der Suche nach einem/einer Jugendlei-
ter/in ab 16 Jahren. 
 
Aufgaben:  
 Einmal wöchentlich eine Lektion (75 Minuten) mit viel Spiel und Spass zu gestalten 

und durchzuführen. Ca. 20 aufgeweckte Kinder freuen sich auf dich.  
 Die Lektion wird immer zu zweit geleitet. Unter dem Jahr werden ca. drei 

Wettkämpfe (Spielturniere, Polyathlone usw.) besucht, diese finden jeweils am 
Wochenende statt. 

 Je nach Bedürfnis bieten wir dir die Möglichkeit, Aus- und Weiterbildungskurse zu 
besuchen. 

 
Zeit:  Ab dem 17. August jeden Montag von 17.15 Uhr – 18.30 Uhr, ausser in den 

Schulferien! 
 
Fühlst du dich angesprochen oder kennst du jemand der dies gerne machen würde?!? 
Dann melde dich doch bitte bei mir und du kannst gerne mal in ein Training reinschauen. 
 

Franziska Hofstetter 
Im Baumgarten 12, 6247 Schötz 

Telefon: 079  471 96 62  /  E-Mail: franzi.h@gmx.ch 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung 
zum Bluestschiessen 
 
Auch dieses Jahr führen wir wieder unser 
Bluestschiessen für jedermann/frau durch 
(Mindestalter ca. 12 Jahre). DIE Gelegen-
heit für alle, die sich selber einmal mit der 
Armbrust versuchen möchten! Motivierte 
Betreuer stehen selbstverständlich zur 
Verfügung.  

 
Und wer nur mal einen Blick in unser 
Schützenhaus werfen und den Armbrust-
schützen über die Schulter schauen 
möchte, ist natürlich ebenfalls herzlich 
willkommen.  
 
In der Schützenstube servieren unser 
"Grill-Ueli" Markus und sein Team gerne 
ein Steak oder eine Bratwurst.  
 
 
Schiesszeiten: 

Samstag, 02.05.2015 14.00 - 17.00 Uhr 
Sonntag, 03.05.2015 10.00 - 16.00 Uhr 
 
 
Die Armbrustschützen freuen sich auf 
zahlreiche Besucher in der Brestenegg! 

mailto:franzi.h@gmx.ch


A u s   d e n   V e r e i n e n 

47 

 

 

 

 

 

 

 

 

... unter diesem Motto stand dieses Jahr die 
Turnshow vom STV Ettiswil. Mehr als 2000 
Zuschauer bereisten mit der  

MS ARTISTICA  

das Mittelmeer und erlebten eine grossarti-
ge und er lebnisreiche Zeit auf dem Schiff, 
wie auch an Land. Die unvergessliche Rei-
se wird allen Beteiligten noch lange in Erin-
nerungen bleiben. Sämtliche Bilder der 
Show sind weiterhin auf www.turnshow.stv-
ettiswil.ch ersichtlich. 

Das ganze OK/UK sowie der Turnverein 
Ettiswil bedanken sich bei allen Sponsoren 
und Gönner, die diesen grossartigen Anlass 
möglich machten.  

Die Turnerinnen und Turner von STV Ettis-
wil bereiten sich nun mit viel Elan und  su-
per Erinnerungen an die Turnshow auf die 
kommenden Wettkämpfe vor. 

02. Mai, Regionenmeisterschaft Napf,  
 Dagmersellen 
03. Mai, Büelachersprint, Ettiswil 
16. Mai, Gym Day, Grosswangen 
23. Mai, Getu Games, Malters 
06. Juni, Wegerecup, Nebikon 
 

Mehr Informationen unter  
www.stv-ettiswil.ch 

 
news news    news    
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Gerätemeeting Büron 
 
Am 27. März 2015 fand in Büron das 
alljährige Gerätemeeting für die 
Geräteturner und Turnerinnen ab der 
Kategorie 5 statt. 
 
Am Freitagabend starteten Dominik Obi 
und Adrian Hofstetter in der Kategorie 5. 
Sie konnten ihre Leistungen abrufen und 
Dominik erturnte den super 2. Rang, auch 
Adrian holte mit dem 7. Rang eine Aus-
zeichnung. In der Kategorie 6 starteten 
Nicola Schmid und Christian Hofstetter, 
bei den Herren turnten Heinz und Kurt 
Brühlmann. Kurt wurde Dritter und Heinz 
Fünfter.  
 

  
 
 

Am Samstag gingen fünf Frauen in der 
Kategorie 5 an den Start. Lara Fries, 
Larissa Dahinden, Anja Felber, Rahel 
Kaufmann und Lena Heller gaben ihr 
Können zum Besten.  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

In der Kategorie 6 zeigten sieben 
Turnerinnen ihre Übungen. Souverän 
turnten sie sich durch die Geräte bis zum 
Reck, welches den Turnerinnen etwas 
Mühe bereitete. Alle konnten jedoch mit 
dem Boden den Wettkampf gut beenden. 
Für Tanja Fries reichte es sogar für eine 
Auszeichnung. 
 

 
Spielturnier Gruebespeli in Zell 
 
An den Gruebespeli in Zell konnten am 
28. März 2015 viele Kinder des STV 
Ettiswils ihre Fähigkeiten in tollen Spielen 
ausüben. Schon um 07.30 Uhr startete 
ein intensiver Spieltag, welcher allen viel 
Spass bereitete. 
 

 

   

   

   

................................................................................................................................................................................................ 
Die Partner des STV Ettiswil 
FT Architektur AG Ettiswil   Elektrogeschäft Hans Getzmann GmbH Ettiswil    
Hügi und Gisiger Bauunternehmung Ettiswil   Raiffeisenbank Ettiswil Ettiswil   Arnet Gartenbau AG Ettiswil    
Malergeschäft Hans Kurmann Ettiswil   Med. Massagepraxis Claudia Achermann Ettiswil 
................................................................................................................................................................................................
 

news news    news    
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Neue Vereinsjacke für den Alpenclub Kottwil 

 

Seit Anfang Jahr präsentiert sich der Alpenclub Kottwil mit einer neuen Vereinsjacke. 

Im Namen des Alpenclub möchten wir uns ganz herzlich bei unserem Sponsor 
Maschinenbetrieb Birrer & Bättig aus Kottwil für die grosszügige Unterstützung bedanken. 

 

 

Walpurgisnacht 
 
Datum: Donnerstag, 30. April 2015 
Treffpunkt: 19.30 Uhr, Gütschhalle 
Mitnehmen: Vereinsjacke (bzw. der 

Witterung entsprechende 
Kleidung), Taschenlampe. 

 

Gemeinsame Fahrt nach Alberswil, mit 
anschliessendem Fussmarsch auf die 
Kastelen. 
 
Es wäre schön, wenn alle mit  
einem Hexenhut erscheinen! 

 
 
 
 

Spielabend 
 
Datum: Donnerstag, 7. Mai 2015 
Zeit:  20.00 Uhr 
Tenue: Turnbekleidung 
 
Je nach Wetter sind wir drinnen oder 
draussen. 
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Amtsverbandschiessen in Fischbach 
Am 7./14. und 15. März führte die SG Zell 
in Fischbach das Amtsverbandschiessen 
2015 durch. Rund 500 Schützinnen und 
Schützen absolvieren diesen Wettkampf 
und konnten zum Teil sehr hohe Resulta-
te erzielen.  
 
Die folgenden Resultate konnten von den 
Schützen der FS Ettiswil erzielt werden: 
 
 Max. 100 Punkte 
 

Häfliger Margrit,  96 Pkt. 
Leupi Erich,  94 Pkt. 
Baumeler Theo,  92 Pkt. 
Christen Peter,  91 Pkt. 
Kunz Kurt,  91 Pkt. 
Stirnimann Pascal,  90 Pkt. 
Heer Alois,  90 Pkt. 
Affentranger Ottili,  89 Pkt. 
Marfurt Franz,  89 Pkt. 
Häfliger Walter,  89 Pkt. 
Lussi Hans,  88 Pkt. 
Kunz Vreni,  86 Pkt. 
Achermann Philipp,  85 Pkt. 
Hüsler Andreas  85 Pkt. 
Frank Heinrich,  84 Pkt. 
 
Mit diesen sehr ausgeglichenen Resulta-
ten konnte sich die FS Ettiswil in der Ver-
einskonkurrenz auf dem sehr guten 5. 
Rang von 28 Sektionen klassieren. 
 
 
Gruppenmeisterschaft und  
Einzelwettschiessen 
Am 17. und 18. April fand auf der 
Schiessanlage in Ruswil das Einzelwett-
schiessen mit Gruppenmeisterschaft 
statt. Im Feld A war auch eine Gruppe der 
FS Ettiswil vertreten. Mit dem Gruppenre-
sultat von 913 Punkten konnte sich die 
Gruppe für die kant. Zwischenrunde vom 
8./9. Mai qualifizieren. Die folgenden Re-
sultate wurden erzieht: 
 

Feld A Max. 200 Punkte 
 

Häfliger Margrit,  187 Pkt. 
Leupi Erich,  186 Pkt. 
Häfliger Walter,  184 Pkt. 
Affentranger Ottili,  183 Pkt. 
Kunz Verena,  173 Pkt. 
Marti Willi,  163 Pkt. 
  
 
 
Trainings- und Wettkampftermine  
im Mai 
 
1. und 3. Mai: 
Lindenbergschiessen in Hämikon 
 
8. - 9./15. - 17. Mai: 
25 Jahre Elsenau in Menznau 
 
8. - 9./15. - 17. Mai: 
Hasenburgschiessen SV Willisau in 
Willisau 
 
9. Mai: 
Cup-Schiessen in Ettiswil 
 
29. Mai: 
Kant. Final GM in Kriens und Emmen 
 
 
Training / Jungschützenkurs 
06. Mai 18.00 – 20.00 Uhr 
13. Mai 18.00 – 20.00 Uhr 
20. Mai 18.00 – 20.00 Uhr 
27. Mai 18.00 – 20.00 Uhr 
 
 
 
 
 
Vorschau 
Am 5. bis 7. Juni findet das Eidg. Feld-
schiessen auf dem Stand in Gettnau un-
ter der Organisation der SG Schötz statt.  
 
Es würde uns jetzt schon freuen, sehr 
viele Schützinnen und Schützen aus Et-
tiswil an diesem Anlass begrüssen zu 
dürfen.  
 
 
Verena Kunz 
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Freitag, 1. Mai 2015  ab 20.00 Uhr 

Samstag, 2. Mai 2015  ab 20.00 Uhr 

Landgasthaus Jlge, Ettiswil 
 

 

 

● Jeder Gang ein Matchgang 

● Jackpot: Migros Gutschein Fr. 50.00 

● Pro Abend 2 Zwischenverlosungen 

 

Kein Preis unter Fr. 30.00 
 

Einkaufsgutscheine Migros, Coop, Landi 
 

Gefüllte Lebensmittelzeinen 
 

Gefüllte Einkaufstaschen 
 

TV-Geräte 
 

Goldpreise  >> und vieles mehr 
 
 
 

 

Auf Ihren Besuch freuen sich 

Feldschützen Ettiswil 
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Einladung zum Kick and Fun  –     Fussball-Plauschturnier und  
 Boccia-Plauschturnier 

Liebe Sportfreunde 

Der FC Grosswangen / Ettiswil führt am 19. und 20. Juni 2015 das Kick and Fun auf dem 
Gutmoos in Grosswangen durch. Bei diesem Anlass handelt es sich um ein Fussball-
Plauschturnier. Die Mannschaften werden in die 3 Kategorien Firmen, Vereine und 
Cliquen aufgeteilt. Gespielt wird nur innerhalb dieser Kategorie, somit werden wir am 
Schluss die 3 Kategoriensieger mit einem Pokal auszeichnen.  

Die wichtigsten Informationen zum Fussball-Turnier: 

 Kategorie Firmen 
- Freitag, 19. Juni 2015, Gutmoos Grosswangen 
- Turnierbeginn: ab ca. 18.00 Uhr 

 Kategorie Vereine und Cliquen 
- Samstag, 20. Juni 2015, Gutmoos Grosswangen 
- Turnierbeginn: ab ca. 13.00 Uhr 

 Beitrag CHF 80.00 pro Mannschaft, zahlbar am 
Turniertag beim Jurywagen 

 1 Meter Bier gratis pro Mannschaft 

 Es spielen 6 gegen 6 (1 Torhüter, 5 Feldspieler) 

 Bei schlechtem Wetter behält sich das OK vor, 
beim Fussball-Turnier nur ein Penaltyschiessen 
durchzuführen.  

 Festzelt mit Live Musik und Barbetrieb 
 

Neu führen wir in diesem Jahr am Samstag auch ein Boccia-Turnier durch. Das 
ergibt die Möglichkeit auch für kleinere Gruppen (Familien, Quartiere, usw.) sich in einem 
Plausch-Wettkampf zu messen. Dieses Turnier wird in einer Kategorie gespielt. 

Auch hierzu die wichtigsten Informationen: 

 Datum Boccia-Turnier: Samstag, 20. Juni 2015, ab ca. 13.00 Uhr 

 Beitrag CHF 40.00 pro Mannschaft, zahlbar am Turniertag beim Jurywagen 

 Es spielen 4 gegen 4 (ein Team besteht aus mindestens 4 Personen) 
 
Wir freuen uns auf interessante, unterhaltsame und faire Plauschturniere! 
 
Sportliche Grüsse 
 
OK Kick and Fun 
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________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Anmeldung zum 
 

□ Fussball-Turnier  □ Boccia-Turnier 
(Bitte das gewünschte Turnier ankreuzen; bei einer Anmeldung an beide Turniere kann 
keine Rücksicht auf die Anspielzeiten genommen werden) 

 

Team-Name:  _______________________________ 

 

Team-Captain 
Name / Vorname:  _______________________________ 

Adresse:   _______________________________ 

PLZ / Ort:   _______________________________ 

Telefon:   _______________________________ 

E-Mail:   _______________________________ 

 

Die Anmeldung senden Sie bitte bis spätestens am 31. Mai 2015 per E-Mail oder 
per Post an: Daniel Gut, Winkelstrasse 4, 6022 Grosswangen / d.gut@bluewin.ch 

mailto:d.gut@bluewin.ch
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Gemeindeverwaltung Ettiswil 
Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
 

Homepage: www.ettiswil.ch 
 

041 984 13 20 Kanzlei 
041 984 13 21 Steueramt 
041 984 13 25 Gemeindeammannamt 
041 984 13 29 Fax 
 

Die Schalter sind wie folgt geöffnet: 
MO bis DO 8 bis 12 Uhr/13.30 bis 17 Uhr 
FR 8 bis 12 Uhr/13.30 bis 16 Uhr 
 
Steueramt: Schalter sind geschlossen: 
Mittwoch- und Freitag-Nachmittag 
 

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin 
mit dem Verwaltungspersonal ausserhalb 
der Öffnungszeiten. 
 
 

Schule Ettiswil   041 984 13 51 
 

ElternMitwirkung 
 

Gehrig Patricia: 041 980 07 62 
elternmitwirkung@ettiswil.educanet2.ch 
 

Tagesplatzvermittlungsstelle Willisau 
Marianne Kathol, Willisau 041 970 22 60 
Mail: tpv@kinderbetreuung-willisau.ch 
 

Jugendarbeit 
jugendarbeit@ettiswil.ch 
Ferdi Grüter   079 829 31 13 
 

Betreibungsamt Ettiswil  041 980 55 38 
betreibungsamt@ettiswil.ch 
 

Regionales Zivilstandsamt Willisau 
Mail: zivilstandsamt@willisau.ch 
Schlossstrasse 5, 6130 Willisau 
041 972 71 91,  Fax 041 972 71 90 
 

 

Sozial-BeratungsZentrum Amt 
Willisau: Mütter- und Väterberatung 
Beratungstag am 1. Dienstag des Monats 
im Sigristhaus 
 

Telefonische Anmeldung: 
Telefon 041 972 56 30 

von 8.00 – 12.00 Uhr/13.30 – 17.00 Uhr 
Telefonische Beratung täglich von 

08.00 – 09.30 Uhr 
 

E-Mail:  mvb.willisau@sobz.ch 
Website: www.sobz.ch 
 

Hausärztliche Notfallpraxis 
In Notfällen rufen Sie immer zuerst Ihren 
Hausarzt an. Ist die Praxis des Hausarz-
tes am Abend oder über das Wochen-
ende geschlossen, rufen Sie die Haus-
ärztliche Notfallpraxis Wolhusen an. 
 

Kantonsspital Wolhusen  041 492 84 84 
Lebensbedrohliche Notfallsituationen:144 
 

Spitex Region Willisau 
Dorfstrasse 54, 6142 Gettnau 
Telefon: 041 972 70 80 
Email: info@spitexregionwillisau.ch 
www.spitexregionwillisau.ch 
Bürozeiten: 8 bis 12 Uhr / 14 bis 17 Uhr 
 

Besuch-, Betreuungs- und 
Entlastungsdienst 
Margrit Leuenberger 041 980 24 70 
Ausserdorf 31a, Ettiswil 
 

Bestattungsunternehmen 
Ambühl Josef 041 980 15 64 
Ausserdorf 39, Ettiswil 079 437 15 50 
 

Friedhofverwalter 
Bruno Bättig 041 984 13 25 
Gemeindeammann, Ettiswil 
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T e r m i n k a l e n d e r 

Redaktionsschluss für Mai-Mobile: Montag, 18. Mai 2015 

Mai 2015 
 

Fr/Sa 1./2. Feldschützen Lotto, Landgasthaus zur Jlge, 20 Uhr 
Sa.  2. FC Grosswangen 4. Liga, FC Eschenbach, 18.00 Uhr 
Sa/So 2./3. Armbrustschützen Brestenegg Bluestschiessen, Armbrustschützenhaus 
So 3. Kirchgemeinde Firmung, 9.30 Uhr, Eucharistiefeier 
So 3. Patronat Förderung junger Sportler Büelachersprint 
Mo 4. Seniorengruppe Silberstreifen Jassen im Restaurant Post, Kottwil 
Di 5. Mütter- und Väterberatung 10.30 - 12.00 / 13.30 - 14.30 Uhr, mit Anmeldung 
   14.30 - 16.00 Uhr o. Anmeldung, Sigristhaus 
Di 5. Naturlehrgebiet Kurzkurs: Stimmen der Gartenvögen, 19 Uhr 
Do 7. Frauenverein Lisme-/Spielstöbli geöffnet, 14 - 16 Uhr 
Do/Sa 7./9. Trachtengruppe Heimatabend, Restaurant Jlge, 20.00 Uhr 
Do 7. Frauenturnverein Kottwil Spielabend, Gütschhalle, 20.00 - 21.30 Uhr 
Fr 8. Gemeindeverwaltung/Steueramt Geschäftsausflug - Verwaltung ist geschlossen 
 

Fr 8. Gemeinde Ettiswil Jungbürgerfeier, Sigristhaus 
Sa 9. Pfadi Delta Pfadiübung, Pfadihaus, 13.30 - 16.30 Uhr 
So 10. Gemeinde 2. Wahlgang Regierungsratswahlen 
Mo 11. Feuerwehr Gesamtübung, 19.30 Uhr 
Di 12. Samariterverein Blutspenden, Schulhaus, 18.00 - 20.30 Uhr 
Mi 13. Samariterverein Vereinsübung, Dorf 10, 20.00h - 22.00 Uhr 
Do 14. Kirchgemeinde Auffahrt / Ettiswiler Umritt, ab 6 Uhr 
Fr 15. NaVo Naturvielfalt, Biohof Agrovision, 10 – 16 Uhr 
Fr 15. Gemeinde Grünabfuhr, ab 7 Uhr, Stelle Hauskehricht 
 

So 17. Gesundheitsförderung Bewegender Spaziergang, 8.30 - 10.30 Uhr 
So  17. FC Grosswangen 4. Liga, FC Dagmersellen, 14.00 Uhr 
So 17. Naturlehrgebiet Entdecke den aufgewerteten Bach, 10 - 17 Uhr 
So 17. Trachtengruppe DV / Bot Luzerner Trachtenvereinigung  
Mo 18. Mobile Redaktionsschluss für Juni-Mobile 
Mo 18. Feuerwehr Atemschutzübung, 19.30 Uhr 
Mi 20. Gemeinde Gemeindeversammlung, Singsaal, 20 Uhr 
Do 21. Frauenturnverein Kottwil Velotour / Laufen, Gütschhalle, 19.30 Uhr 
Sa-So 23.-24. Pfadi Delta Pfingstlager 
Sa/Mo 23./25. Reitverein Schloss Wyher Pfingstspringen, Reitanlage Affrini 
Mo 25. Kirchgemeinde Pfingstmontag 
Mo 26. Gemeinde Kartonsammlung, 7 bis 12 Uhr, Werkhof 
Di 26. Seniorengruppe Silberstreifen Wandern 
Mi 27. Familientreff Spielnachmittag, Sigristhaus, 14 Uhr 
Mi 27. Frauenverein Gedenkfeier verstorbenen Mitglieder, 19.30 Uhr 
Mi 27. Feuerwehr Gesamtübung, 19.30 Uhr 
Do 28. Gemeinde Grünabfuhr, ab 7 Uhr, Stelle Hauskehricht 
Do-Sa 28.-30. Samariterverein Nothilfekurs, Dorf 10 
Do-So 28.-31. Stimmen Festival Ettiswil Diverse Konzerte 
Fr 29. Jodlerklub Edelweiss 29. Expertisensingen der HJV, 18.00 Uhr 
Fr 29. Alpenclub Kottwil Vereinsmeisterschaft 
Sa 30. Skiclub 49. Generalversammlung 
Sa.  30.  FC Grosswangen  4. Liga, FC Triengen, 18.00 Uhr 
 
 

Jeden Mo LZ Lauftreff Ettiswil 18.45 Uhr: Laufen (Einlaufen ab 18.30 Uhr) 
   Treffpunkt: Sportplatz Büelacherhalle 
Jeden Mi LZ Lauftreff Ettiswil 08.30 Uhr: Walken / Nordic Walken 
   Treffpunkt: Parkplatz Gemeindehaus 
Jeden Do LZ Lauftreff Ettiswil 18.45 Uhr:  Laufen / Walken / Nordic Walken 
   Treffpunkt: Sportplatz Büelacherhalle 
   (Einlaufen ab 18.30 Uhr) 
    

Jeden Mo Beweglichkeit & Fun für Frauen 20.00 – 21.30 Uhr: Pilates:  Turnhalle 
(ausser Schulferien / ohne An-/Abmeldung) 20.00 – 21.30 Uhr: Netzball:  Büelacherhalle 
Jeden Mo  Gemeinnütziger Frauenverein 09.45 – 11.00 Uhr: Yoga: Sigristhaus 




